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Am, 27. Novepber 2003 wählten 44 Ein- i wohner (von 269 Wahlberechtigten) den ; 
neuen Oflsbeirat für dleWahlperi,~de 2003 1 bisC2008 in einer Bürgerversammlung. i 

I 
Die neugewählten ~itdiede; des Ortsbei- " i 
rates Frankenfelde (VA): 
Hans Wiemanh, Susanne Schapke und 
David Metten. 

I J' ', i 

Alle drei haben gegeniiber der Biirgermei- 
sterin Elisabeth Herzogwon der Hbide' 1 
versichert, dass sie die Wahl annehmen. I 
Auch die Nachfolgekandidaten haben in - I 
der Reihenfolge - Hans-Gerd Heinrich, ; 
Eberhard Neumann und Fritz Scheer - die i Wahl angenommen und rücken bei Aus- 
tritt eines Or?sbeiratsmitgl[edes, nach. 

i 

Am 01. Dezember 2003 wbhlten 122 Ein- 
wohner (von 358 Wahlberechtigten) den 
neuen Ortsbeirat für die Wahlperiode 2003 
bis 2008 in @,iner Bürgerversammlung. 

Die neugewählten Mitglieder des Ortsbei- 
rates Kolzenburger (v.1,): Hans-Ulrich 
WieOner, Plikola Gerlach und Gottfried 
Sander. 

Alle drei haben gegenüber der Bürgermei- 
sterin Elisabeth Herzog-von der Heide 

- versichert, dass sie die Wahl annehmen. 
Auch die Nachfolgekandidatin Heide Uhle- 
mann hat die Waht angenommen und ruckt 
bei Austritt eines Oi'tsbeiratsmitgliedes 

. nach. , 

Die Wahl der Ortsbürgermeister finden im Januar statt, die Entscheidung wird unter den drei Ortsbeiratsmitgliedern 
getroffen. Einladungen dazu unter der Rubrik ,,Offentliche Bekanntmachungen": 

Gnl3wort der Bürgermeisterin 
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I OFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT LUCKENWALDE 1 

1. Einladung zur 2. Stadtverordnetenversammlung am 16.12.2003 - Wahlperiode 2003 - 2008 und zur Einwohnerfrage- 
stunde 

2. Bekanntmachung der Bürgermeisterin der Stadt Luckenwalde zur Ortsbeiratswahl in den Ortsteilen Frankenfelde und 
Kolzenburg der Stadt Luckenwalde gemäß Ij 14 der Hauptsatzung der Stadt Luckenwalde über das Wahlergebnis 

3. Einladung zur 1. Sitzung des Ortsbeirates Kolzenburg am 07.01 -2004 - Wahlperiode 2003- 2008 
4. Einladung zur 1. Sitzung des Ortsbeirates Frankenfelde am 08.01.2004 Wahlperiode 2003 - 2008 

' 5. Einladung zu der Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Luckenwalde am 08.01.2004 

E i n l a d u n g  
Sitzung: 02. Stadtverordnetenversammlung 

- Wahlperiode 2003 - 2008 
Sitzungstermin: Dienstag, 16.1 2.2003 
Sitzungsbeginn: l7:OO Uhr 
Sitzungsort: Rathaus - Sitzungssaal, 

Markt 10, 14943 Luckenwalde 
Tagesordnung: 

TOP Beratunasaeaenstand Drucksachen-Nr. 

I. ÖFFENTLICHERTEIL 
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2. Verpflichtung der Stadtverordneten Frau Evelin Kierschk 

und Herr Manfred Dutschke 
emäß 5 6 Absatz 1 der Hauptsatzung 

3. E inwohnerfragestunde 
4 Einwendungen gegen die Niedefschrift 

der 1. Stadtverordnetenversammlung 
LKonstituierung) vom 18.1 1.2003 

5. eststellung der Tagesordnung 
. 6. Einbringung der Haushaltssatzung 2004 mit ihren 

Bestandteilen und Anlagen 
7. Beschlussvorlagen 
7.1 Haushaltssatzung 2004 mit ihren Bestandteilen 

und Anlagen 40 1912003 
7.2 Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe 

im VmH 401 212003 
7.3 Besetzung des Aufsichtsrates 

der LUGEWO mbH 401 512003 
7.4 Besetzung des Aufsichtsrates 

der Städtischen Betriebswerke Luckenwalde GmbH 
401 612003 

7.5 Besettun des Aufsichtsrates 
und der 8esellschafterversammlung 
der NUWAB GmbH 401 712003 

7.6 Besetzung des Aufsichtsrates 
der LUBA GmbH 40 1 812003 

8. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern 
der Stadtverordnetenversammlung 

9. lnformationen der Verwaltu-ng 
10. lnformationen der Vorsitzenden 

der Stadtverordnetenversammlung 
11. NICHT~FFENTLICHER TEIL 
11. Feststellung der Tagesordnung 
12. Schlussbericht der Treuhandstelle 

des Verbandes Berliner und 
Brandenburgischer Wohnungsunternehmen GmbH 
(Sanierungskonzept LUGEWO mbH) 

13. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Stadt- 
verordnetenversammlung 
- Anfrage PDS-Fraktion A-4001/2003 

14. lnformationen der Verwaltung - 
1 5. lnformationen der Vorsitzenden 

der StadtverordnetenversammIung -. 
Lucken walde, 03.12.2003 

Dr. H. Migulla 
Vorsitzende der Stadiverordnetenversammlung 

Die Tagesordnung wurde gemäß 5 43 Absatz 1 Satz 1 Gemein- 
deordnung festgesetzt. 

Einladung zur Einwohnerfragestunde 
in der 2. Stadtverordnetenversammlung 

Bei Einwohnerfragestunden haben Bürger die Möglichkeit, Fra- 
gen und Anregungen zu den Beratungsgegenständen der Stadt- 
verordnetenversammlung vorzubringen. 
Zu Tagesordnungspunkten, die in nichtöffentlichen Sitzungen 
behandelt werden sollen, sind Fragen unzulässig. 
Des Weiteren wird die Möglichkeit eingeräumt, zu städtischen 
Angelegenheiten, die keineTagesordnungspunkte betreffen, Fra- 
gen zu stellen und Vorschläge zu unterbreiten. 
Alle Fragen, Vorschläge und Anregungen sollten kurz und sach- 
lich dargelegt werden (gem. 5 18 Gemeindeordnung i. V. m. § 3 
Geschäftsordnung, 9 12 Hauptsatzung). 
Termin: 16. November 2003 
Zeit: 17:00 Uhr 
Ort: Sitzungssaal im Rathaus, Markt 10, 

14943 Luckenwalde 

Lucken walde, 03.12.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 

BEKANNTMACHUNG 
der Bürgermeisterin 

der Stadt Luckenwalde 
zur Ortsbeiratswahl 

in den Ortsteilen Frankenfelde 
und Kolzenburg 

der Stadt Luckenwalde 
gemäß § 14 der Hauptsatzung der Stadt Luckenwalde 

über das Wahlergebnis 

Wahlergebnis 
für den Ortsbeirat Frankenfelde 

in der Bürgerversammlung 
am 27.11.2003 

Die Wahlkommission hat folgendes Wahlergebnis festgestellt: 
Wahlberechtigte: 269 
Wähler: 44 
Wahlbeteiligung. 1 6,36O/0 
abgegebene Stimmzettel: 44 
davon gültig: 44 
1. Schöpke, Susanne erhielt 34 Stimmen 
2. Neumann, Eberhard erhielt 12 Stimmen 
3. Scheer, Fritz erhielt 5 Stimmen 
4. Wiemann, Hans erhielt 38 Stimmen 
5. Merten, David' erhielt 21 Stimmen Losentscheid 
6. Heinrich, Hans-Gerd erhielt 21 Stimmen Losentscheid 
Gewählt sind die 3 Bewerber mit den höchsten Stimmen. 
Durch Losentscheid: Merten, David 

I 

Als Mitglieder des Ortsbeirates wurden gewählt: 
1. Wiemann, Hans 
2. Schöpke, Susanne 
3, Merten, David 
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Zu Ersatzmitgliedern des Ortsbeirates wurden gewählt: 
1. Heinrich, Hans-Gerd 
2. Neumann, Eberhard 
3. Scheer, Fritz 

Die gewählten Kandidaten haben die Wahl angenommen. 

Wahlergebnis 
für den Ortsbeirat Kolzenburg 

in der Bürgerversammlung 
am 01.12.2003 

Die Wahlkommission hat folgendes Wahlergebnis festgestellt: 
Wahlberechtigte: 358 
Wähler: 122 
Wahlbeteiligung: 34,08% 
abgegebene Stimmzettel: 122 
davon gültig: 120 
1. Uhlemann, Heide erhielt 46 Stimmen 
2. Gerlach, Nikola erhielt 74 Stimmen 
3. Sander, Gottfried erhielt 92 Stimmen 
4. Wießner, Hans-Ulrich erhielt 94 Stimmen 
Gewählt sind die 3 Bewerber mit den höchsten Stimmen. 

Als Mitglieder des Ortsbeirates wurden gewählt: 
1. Wießner, Hans-Ulrich 
2. Sander, Gottfried 

I 
3. Gerlach, Nikola 

Zum Ersatzmitglied des Ortsbeirates wurde gewählt: 
Uhlemann, Heide 

Die gewählten Kandidaten haben die Wahl angenommen. 

Lucken walde, 02.12.2003 

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 

Bürgermeisterin 
Ortsbeirat Kolzen burg 

E i n l a d u n g  
Sitzung: Ortsbeirat 
Sitzungstermin: 07.01.2004 
Sitzungsbeginn: 1 9:3O Uhr 
Sitzungsort: Gasthof Zum Eichenkranz, 

Unter den Eichen 1, 
14943 Luckenwalde OT Kolzenburg 

Tagesordnung: 
TOP Beratungsgegenstand Drucksachen-Nr. 

F OFFENTLICH 
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Wahl deslder OrtsbürgermeistersIOrtsbürgermeisterin 
4. Haushalt 2004 
5. Entschädigungssatzung 

der Stadt Luckenwalde 4020/2003 
6. lnformationen des Ortsbeirates 
7. Anfragen der Einwohner 

Bürgermeisterin, 
Ortsbeirat Frankenfelde 

~ i n l a d u n ~  
Sitzung: Ortsbeirat 
Sitzunastermin: 08.01.2004 
~itzungsbe~inn: l9:OO Uhr 
Sitzungsort: Gemeindehaus, . 

Dorfstraße 70, 1.4943 
Luckenwalde OT Frankenfelde , ' 

Tagesordnung: . . 

TOP Beratunqsqeqenstand Drucksachen-Nr. 

ÖFFENTLICH 
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

. der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Wahl desfder Ortsbürgermeisters/Ortsbürgerm&sterin ' " 

4. Haushalt 2004 , , . 
5. Entschädigungssatzung der Stadt Luckenwalde 402012003 

, < 6. lnformationen des Ortsbeirates 
7. Anfragen der Einwohner 

Luckenwalde, 28.1 1.2003 
, ' I  

Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 

Bekanntmachung . 

Einladung 
zu der Versammlung der Mitglieder , 

der Jagdgenossenschaft Luckenwalde ' 
am 08. Januar 2004, um 17.00 Uhr ' -  

in den Räumen des City-Vereins-Treff, 
Kleiner Haag 13a in Luckenwalde : 

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, "die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Luk- 
kenwalde gehören, auf denen die Jagd ausgeübt werden darf. 
Die Eigentümer werden aufgefordert, einen Eigentumsnachweis 
mitzubringen. . 
Tagesordnung: 
1. . Entlastung des alten Vorstandes " - .  
2. Wahl eines neuen Vorstandes 

i. A. Wolters 
Notvorstand 

I Lucken walde, 02.12.2003 
Herzog-von der Heide 
Bürgermeisterin 
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WIR sind für SIE da - Sprechzeiten der Stadtverwaltung Luckenwalde 

Allgemeine Sprechzeiten: 
Dienstag 08.30 - 12.00 ~ h ;  und 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

Zusätzlich Personenstandswesen (Standesamt): 
1. Samstag im Monat 09.00 - 1 1 .OO Uhr 

Außerhalb der Allgemeinen Sprechzeiten 
sind Terminvereinbarungen für folgende Zeiten möglich: 
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 

Bürgerinformation (im Rathausfoyer), Markt 10 
-Telefon 672-0: 
Die Mitarbeiter der Bürgerinformation im Rathausfoyer geben 
während dar nachfolgend genannten Zeit Auskünfte und For- 
mulare aus. Hier können auch Terminabsprachen für Zeiten au- 
ßerhalb der Allgemeinen Sprechzeiten vereinbart werden. 
Montag 08.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
1. Samstag im Monat 09.00 - 11 .OO Uhr 

Ehwohnermeldewesen im Rathaus, Markt 10 
- Telefon 672-300: 
Montag 08.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 

' Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
1. Samstag im Monat 09.00 - 11 .OO Uhr 

Kasse Iai Rathaus, Markt 10 - Telefon 672-235: 
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.30 Uhr 

Archiv, Dahmer Straße 52 
- Telefon 404437: 
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr 

Touristinformation, Markt 12 
- Telefon 632-1 12: 
Montag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 

Heimatmuseum Luckenwalde, Markt 11 , 
Telefon 61 1-359: 

Iienstag , 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00-17.00 Uhr 
Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00-1 7.00 Uhr 

Nächste Samstagsprechzeit 
der Stadtverwaltung Luckenwalde 
Jeden 1. Samstag des Monats von 09:OO bis 11 :00 Uhr werden 
in den Abteilungen Einwohnermeldewesen und Personen- 
standswesen (Standesamt) Sprechzeiten durchgeführt. Diese 
Sprechzeiten sind vorwiegend für die Bürger eingerichtet, die 
Probleme haben die anderen Sprechzeiten wahrzunehmen. Für 
die Samstagssprechzeiten können bei der Abteilung Personen- 
standswesen auch Termine vereinbart werden. 
Nächster Termin: 
am 03. Januar 2004 wird das Rathaus geöffnet sein 

Sprechzeiten 
der Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung 
Die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung Luckenwal- 
de, Dr. Heidemarie Migulla, bietet Sprechzeiten im Zimmer 103a 
im Rathaus an. Einwohner haben die Möglichkeit, ihre Vorschlä- 
ge, Probleme oder Anfragen Frau Dr. Migulla vorzutragen. Die 
Sprechzeiten finden jeweils am dritten Donnerstag im Monat 
in der Zeit von 16:OO bis 17:OO Uhr statt (außer im Juli). 
In Abwesenheit der Vorsitzenden der ~tad&rordnetenversamrn- 
lung werden die Sprechzeiten von ihren Stellvertretern Fritz Lind- 
ner oder Michael Wessel durchgeführt. 
Sollte außerhalb der Sprechzeit Gesprächsbedarf bestehen, ver- 
einbaren Sie einen Termin mit der Vorsitzenden der Stadtverord- 
netenversammlung über die Rufnummer 672-326 bzw. 672-21 6. 
Die nächsten Termine sind: 
15.01.2004 17.06.2004 
1 9.02.2004 19.08.2004 
18.03.2004 16.09.2004 
15.04.2004 21.10.2004 
27.05.2004(20.05. -Feiertag, 18.11.2004 
deshalb eine Woche später) 1 6.1 2.2004 

- Änderungen vorbehalten - 
Sprechzeiten 
der Schiedsstellen im Dezember 2003 und Januar 2004 
Am 16.12.2003 sowie 06. und 20.01.2004 von 17:OO Uhr bis 
18:OO Uhr im CITYVEREINS-TREFF, Kleiner Haag 13a.Telefoni- 
sche Erreichbarkeit während der Sprechzeiten unter 632-466. 
Schiedsstelle I Für die Stadt Luckenwalde 

(Bereich zwischen Bahndamm 
und Bergsiedlung) und Ortsteil Frankenfelde 
Schiedsperson: Frau Katrin Große 

Schiedsstelle II Für die Stadt Luckenwalde 
(Bereich vor der Bahn) und Ortsteil Kolzenburg 
Schiedsperson: Herr Dieter Möbius 

Postanschrift: Markt 10 14943 Luckenwalde 



Luckenwalde 10. Dezember 2003 Nummer 25 /Woche 50 Seite 5 

batzungen der Stadt Luckenwalde 
aktuell im Interne! 

Immer wieder fragen Bürger nach aktuellen SaPmurigei~ der 
Stadt Luckenwalde, um sich zum Beispiel 6ber Gebühren 
zu informieren. 
Satzungen der Stadt Luckenwalde sind im InPernet unter 
www.luckenwalde.de auf den Seiten RathausIOrtsrecht zu 
finden. 

Turmkobold nimmt Leser 
mit auf die Reise 

Gerade rechtzeitig zur Weihnachtszeit erschien das Sagenbucl 
rund um Flaeming-Skate „Ein Turmkobold unterwegs". In unse 
rem Falle sind die ,,Gebrüder Grimm" Journalicth Iris KrGger unc 
Heimatmuseumsleiter Roman Schmidt (Bildmitte), stellte Bürger 
meisterin Elisabeth Herzog von der Heide die Autoren vor. Dei 
Illustrationen widmete sich Werbegrafiker Gerd Gebert (r.) in sei 
ner liebevollen Art. 
Als Herausgeber für das Sagenbuch steht das Amt für Kultui 
Sport und Touristik der Stadt Luckenwalde. Vorzwei Jahren ent 
deckte lris Krüger bei Recherchen im Heimatmuseum Lucken 
walde alte Sagen und war überrascht, dass viele unbekannt4 
Geschichten darunter waren. Ihre Neugierde trieb sie zu weite 
ren Nachforschungen. Der gesammelte Fundus bezog sich nich 
nur auf Luckenwalde sondern auch auf das Umland. Damit eii 
solcher Literaturschatz nicht in Vergessenheit gerät, waren sicl 
lris Krüger und Roman Schmidt einig, die über 50 Kurzgeschich 
ten zu einem Buch zusammenzutragen. Für die Möglichkeit de 
Herausgabe und die Unterstützung dankten lris Krüger und Ro 
man Schmidt ganz herzlich der Stadt Luckenwalde und aucl 
den Museen in Dahme und Jüterbog. 
In der heutigen Zeit sollte ein Bezug zu Aktuellem gefundei 
werden, der die Region ,,verbindet" - die Flaeming-Skate unc 
gerade jungen Menschen so die Sagenwelt des märkischen Um 
lands näher zu bringen. Und wer könnte die Leser besser übe 
die Städte und Dörfer führen und dabei alte Sagen erzählen ali 
ein kleiner aufgeweckter Kobold. 
Kennen Sie denn schon die Geschichte um Schön Hannchen in 
Elsthal oder von den drei Männern am Grenzstein bei Gottow 
den Schatz im Golm, von den Zwergen in den Zwergbergen be 
Petkus, die Sage vom Teufelssee bei Dahme oder der Kanto 
von Juterbog und seine Frau? 
Nein? 
Erhältlich ist das Sagenbuch in den Museen und Stadt- bzw 
Touristinformationen von Juterbog, Dahme und Luckenwalde. 
Die beiden Autoren und der Illustrator Gerd Gebert werden an 
13. Dezember während des Weihnachtsmarktes - zwischen I ' 

und 18 Uhr unter höchstpersönlicher Aufsicht des Turmkobolde! 
die Bücher signieren. i. A. Jähner Pressestellt 

Mnsevev verehrten ~ctndschqfi 
wiinschen wiv schöne festtage 

und eimn,6<Ltten R U ~ S C ~  ins neuejahr! 3 

Standort: Luckenwalde, Bahnhof 
Krankenfahrten für alle Kassen 
Nah- und Fernfahrten 
Fahrten zur Kur Schülerfahrten " 

Kurierfahrten 0 Vorbestellungen 
Alle Taxen mit Klima 

Betriebssitz: Woltersdorf, Heidestr. 9 

S. Boche 
Meisterbetrieb 

Wir danken unseren Wnden und C;cisch&fts- 
partnern fur drts im verßungenen J d r  entgegen- 
ge6rachte ?/Eirtrauen und wiinschn Ihnen ein 
frohes Weitinmhtsfest sowie eingutes neues Jahr 

Fax 0 33 71 /G1 09 56 
Fwik: 01 71 / 8 13 G5 78 

Gottower Straße 33 
NATOAUCHE WC)~~NK\ILTUR 14943 Luckenwalde 

UNSEREN KUNDEN 
ZUM WEIHNACHTSFEST 
UND ZUR JAHRESWENDE L 

DIE BESTEN WÜNSCHE 

14943 Luckenwalde Spandauer Str. 26 
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Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung 
L - - - _ - - - - - --_ _ -- 

Hauptausschuss 
Vorsitzende: Herzog-von der Heide, Elisabeth 
Stellvertreter: Lindner, Fritz 
Mitglieder: Akuloff, Hans-Jürgen 

Gruschka, Peter 
Herold, lngrid 
Krüger, Andreas 
Maetz, Dietrich 
Dr. Migulla, Heidemarie 
Scheer, Eva 
Scheidler, Erik 
Wehlan, Kornelia 

Whtschaftsausschuss 
Vorsitzender: von der Heide, Detlev 
Mitglieder: Bölter, Sabine 

Dutschke, Manfred 
Dr. Haase, Margitta-Sabine 
Lindner, Fritz 
Maetz. Dietrich 
~ül ler ;  Carsten 
Pohle, Eberhard 
Wießner, Hans-Ulrich 

Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt 
Vorsitzender: Scheidler, Erik 
Mitglieder: Akuloff, Hans-Jürgen 

Bärmann, Jens 
Gruschka, Peter 
Dr. Haase, Rudolf 
Herold, Thomas 
Höhne, Dirk 
Maetz, Dietrich 
Scheidler, Erik 
Wessel, Michael 

Ausschuss für Gesundheit, 
Soziales und öffentliche Ordnung 
Vorsitzende: Bölter, Sabine 
Mitglieder: Dutschke, Manfred 

Dr. Haase, Rudolf 
Herold, lngrid 
Kierschk, Evelin 
Dr. Nowak, Monika 

Finanzausschuss 
Vorsitzender: Wessel, Michael 
Mitglieder: Dr. Haase, Margitta-Sabine 

Höhne, Dirk 
Kierschk, Evelin 
Dr. Nowak, Monika 
Thier, Manfred 

Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport 
Vorsitzender: Herold. Thomas 
Mitglieder: ~ärmann, Jens 

Kuhlmey, Heidi 
Dr. Nowak, Monika 
Thier, Manfred 
Zabel, Andreas 

Rechnungsprüfungsausschuss 
Vorsitzender: Pohle, Eberhard 
Mitglieder: Herold, lngrid 

Kierschk, Evelin 
Maetz, Dietrich 
Scheer, Eva 
Wehlan, Kornelia 

1 BEKANNTMACHUNGEN /i 
von Satzungen der Stadt Luckenwalde mit Ortsrechtcharakter 1 

im Amtsblatt fWr die Stadt Luckenwalde 2003 1; 
Name/ Bezeichnung Druck- . Amtsbl.- Erscheinungs- selten:.: : 

sachen-Nr. Nr. tag I 

Entwässerung 
Satzung der Stadt Luckenwalde über die Entwässerung 
der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche 
Abwasseranlage auf dem Gebiet der Stadt Luckenwalde 
sowie auf dem Gebiet der Gemeinde Nuthe-Urstromtal 
vom 1 8.1 2.2002 379912002 0112003 

Feuerwehr 
2.  Anderungssatzung vom 19.03.2003 zur s&ung 
über den Kostensatz und die Gebührenerhebung für Leistungen 
der Feuerwehr der Stadt Luckenwalde vom 12.05.1 999 383112003 0612003 

Friedhof 
1. Anderungssatzung vom 18.1 2.2002 zur Friedhofssatzung 
de[. Stadt Luckenwalde vom 05.07.2000 378012002 01 I2003 
2.  Anderungssatzung vom 18.1 2.2002 
zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Luckenwalde 
vom 05.07.2000 3781 12002 01 I2003 

Gefahrenabwehrverordnung 
3. Anderung vom 19.03.2003 zur Ordnungsbehördlichen Verordnung 
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
im Bereich der Verkehrsflächen und Anlagen vom 05.07.2000 
(Gefahrenabwehrverordnung) 383212003 0612003 

Hauptsatzung 
der Stadt Luckenwalde vom 15.05.2003 

Haushalt 2003 
Haushaltssatzung der Stadt Luckenwalde 
für das Haushaltsjahr 2003 
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Name/ Bezeichnung Druck- Amtsbl.0 Erscheinungs- Seiten 
sachen-Nr. Nr. ta9 

I Einsichtnahme in die ~aushal tssatzh~ der Stadt Luckenwalde 
für das Haushaltsjahr 2003 01 I2003 
1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt. Luckenwalde 
für das Haushaltsjahr 2003 . 387412003 1212003 
Einsichtnahme in die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2003 
der Stadt Luckenwalde . I 1212003 

\ i . 

Kanalanschlussbeiträge 
Satzung der Stadt Luckenwalde über die' Erhebung 
von Kanalanschlussbeiträgen für denl Anschluss an die öffentliche 
Schrnutzwasserbeseitigungsanlage und Kostenersatz 
für die Herstellung von Schmutzwassergrundstücksanschlüssen 
auf dem Gebiet der Stadt Luckenwalde sowie auf dem Gebiet 
der Gemeinde Nuthe-Urstromtal vom 18.1 2.2002 % : 380012002 01 I2003 
Korrekturabdruck 0212003 

Sondernutzung 
2. Anderungssatzung vom 22.10.2003 zur Sondernutzungssatzung 
über die Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzung 
auf oder an öffentlichen Straßen der Stadt Luckenwalde 
vom 16.02.2000 3931 I2003 2212003 

Straßenbaubeitragssatzung 
Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach 5 8 
des Kommunalabgabengesetzes für straßenbauliche Maßnahmen 
der Stadt Luckenwalde vom 11.06.2003 387712003 1212003 

Strawnreinigung I , p  

5. Anderungssatzung vom 1 8.12.2002' zur straßenreinigungssatzung 
der Stadt Luckenwalde vom 12.05.1 999 in der Fassung 
der-4. Anderungssatzung vom 23.10.2001 378412002 01 I2003 
3. Anderungssatzung vom 18.1 2.2002 
zur Straßenreinigungsgebührensatzung, der Stadt Luckenwalde 
vom 12.05.1 999 in der Fassung der 2. Anderungssatzung 
vom 23.1 0.2001 3782/2002 01 D003 
6. Anderungssatzung vom 19.02.2003 zur Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Luckenwalde vom 12.05.1999 in der Fassung 
dec.5. Anderungssatzung vom 18.1 2.2002 382712003 0412003 
7. Anderungssatzung vom 10.09.2003 zur Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Luckenwalde vom 12.05.1 999 in der Fassung ' 
derm.6. Anderungssatzung vom 19.02.2003 390912003 2212003 
4. Anderungssatzung vom 22.1 0.2003 
zur Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt Luckenwalde 
vom 12.05.1999 in der Fassung der 3.Anderungssatzung 
vom .18.12.2002 . 

3 ,-Q 

39 1 012003 2212003 

~ochenmarkt~ebührensathn~ 
2. Anderungssatzung vom 10.09.2003 zur Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme 
des Wochenmarktes in der Stadt Luckenwalde 
(Wochenmarktgebührensatzung) vom 10.05.2000 390812003 1812003 

Name1 Bezeichnung Druck- AmtsbL Erscheinungs- Seilten - 
.sachen-Nr. Nr. tag 

B 101 
Bekanntmachung über die Auslegung von Planunterlagen zum Zwecke 
der Planfeststellung für das Bauvorhaben Bundesstraße B 101 n 
Ortsumgehung Luckenwalde-Süd, Abschnitt 445, km 0.693 
bis Abschni tt..., Bau-km 0+000 bis 8+315,043 
in den Gemeinden Luckenwalde, Jüterbog, Nuthe-Urstromtal, 
Niedergörsdorf, Blankenfelde-Mahlow und Ludwigsfelde, 
einschließlich landschaftspflegerischer Begleitplanung 

" \ 7 ,  " t. ,:? P ,  < 

Bebauungsplan 
Offentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs Nr. 22/97 
,,An der Mauerstraße" 38 1 412002 
Aufstellung des vorhabenbezogen& Bebauungsplanes 
Nr. 31 I2003 
„Skatepoint Kolzenburg" und frühzeitige Bürgerbeteiligung 
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Namel Bezeichnung Druck- AmtsbL- Erscheinungs- 
sachen-Nr. Nr. tag 

gemäß 5 3 Absatz 1 BauGBI 
Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2912001 
,,Skatepoint Kolzen burg" 382612003 0412003 26.02.2003 
Offentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs Nr. 22/97 
„An der Mauerstraße" 1612003 20.08.2003 

Beteiligungsbericht 
Mitteilung über die Möglichkeit zur Einsichtnahme 
in den Beteiligungsbericht 2002 der Stadt Luckenwalde 1212003 18.06.2003 

6odenrichtwertkarte 
Offentliche Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung 
und Einsichtnahme der Bodenrichtwertkarte Landkreis Teltow-Flaming, 
Stand 01 .01.2003 gemäß 9 1 1  Absatz 4 der Verordnung 
über die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte 
~Gutachterausschussverordnung-GAV) vom 29.02.2000 (GVBI. II S. 61), 
geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 06.12.2001 
(GVBI. I S. 244,248) 0712003 09.04.2003 

Förderrichtlinie 
der Stadt Luckenwalde für gemeinnützige Verbände, 
Vereine und soziale Organisationen 

Fundsachenversteigeruing 
Versteigerurig von Fundsachen 

Jagdgenossenschaft 
Einladung zu der Versammlung der Mitglieder 
der Jagdgenossenschaft Luckenwalde am 08.01.2004 

Jahresrechnung 
Offentliche Bekanntmachung über die Beschlussfassung 
der Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde 
zur geprüften Jahresrechnung'der Stadt und die Entlastung 
des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2001 377212002 01 12003 15.01.2003 

Qffentliche Bekanntmachung über die Beschlussfassung 
der Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde 
zur geprüften Jahresrechnung der Stadt und die Entlastung 
des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2002 391 912003 22/2003 29.1 0.2003 

. Kommunalwahl 26.1 0.2003 
Qffentliche Bekanntmachung gemäß 9 2 Absatz 3 BbgKWahlV 
über die Berufung eines Wahlleiters und Stellvertreter des Wahlleiters 
zur Kommunalwahl am 26.10.2003 
Offentliche Bekanntmachung des Wahlleiters 
zur Kommunalwahl am 26.10.2003 gemäß 55 20, 21 
BbgKWahlG i. V. m. 3 8 BbgKWahlV über die Bildung 
von Wahlkreisen 
Offentliche Bekanntmachung gemäß 5 3 Absatz 1 Satz 3 BbgKWahlV 
des Wahlleiters zur Kommunalwahl am 26.1 0.2003 
über die Einreichung von Vorschlägen für Beisitzer im Wahlausschuss 
Wahlbekanntmachung des Wahlleiters zur Kommunalwahl 
(Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde) 
am 26. Oktober 2003 gemäß 5 26 des Brandenburgischen 
Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) und 5 31 Absatz 2 und 3 
der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

Offentliche Bekanntmachung gemäß § 3 Absatz 4 
Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
des Wahlleiters zur Kommunalwahl am 26. Oktober 2003 - 
Zusammensetzung des Wahlausschusses 
Bekanntmachung des Wahlleiters gemäß § 4 Absatz 1 
Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
i. V. m. 9 84 Absatz 4 BbgKWahlV - öffentliche Sitzung 

des Wahlausschusses für das Wahlgebiet der Stadt Luckenwalde 
über die Zulassung der Wahlvorschläge zur Wahl 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
am 26. Oktober 2003 
Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme 
in das Wahlerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
der Wahlbehörde gemäß 9 18 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Luckenwalde und des Kreistages 
des Landkreises Teltow-Fläming (Kommunalwahl) am 26. Oktober 2003 

Seiten 
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Name/ Bezeichnung G * ' Druck- AmtsbL- Erscheinungs- Seiten 
sachen-Nr. Nr. . ta9 

~ffentliche Bekanntmachung gemäß 5 38 Brandenburgisches 
Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG) i. V. i;n. rj 40 . 

I Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 

des Wahlleiters über die, zugelassenen Wahlvorschläge 
zur Wahl der Stadtverordnetenver~mlunq 
der Stadt Luckenwalde am 26. Oktober 2003 
Bekanntmachung der Wahlbehörde über Beginn und Ende 
der Wahlzeit sowie der Wahlbezirke und Wahllokale gemäß § 42 
Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) , 

für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
und den Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming (Wahlkreis 4) 
Anordnung des Wahlleiters über die Bildung von Briefwahlvorständen 
gemäß rj  66 Absatz 2 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) für die gesonderte Feststellung des Briefwahlergebnisses 
zur Kommunalwahl am 26. Oktober 2003 
Bekanntmachung des Wahlleiters über Ort und Zeit . . 

, des Zusammentritts der Briefwahlvorstände gemäß $ 66 Absatz 3 
Satz 3 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
für' die gesonderte Feststellung des Briefwahlergebnisses 
zur Kommunalwahl am 26. Oktober 2003 
Bekanntmachung des Wahlleiters gemäß $ 4  Absatz 1 
Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
i,V. m. § 73 Absatz 8 BbgKWahlV und 5 84 Absatz 4 BbgKWahlV - 
Offentliche Sitzung des Wahlausschusses für das Wahlgebiet 
der Stadt Luckenwalde über die Feststellung des Wahlergebnisses 
zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
vom 26. Oktober 2003 
Bekanntmachung des Wahlleiters gemäß § 50 Brandenburgisches 
Kommunalwahlgesetz (BbgWahlG) i. V. m. 5 73 Absatz 8 Satz 1 
Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) 
über die Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde 
am 26. Oktober 2003 , 

Landesstraße 80n 
Planfeststellung für den Aus- und ~ e u b a u  der Landesstraße 80n 
am Ende des nördlichen, bereits planfestgestellten Abschnittes 
der B 101 n - Ortsumgehung Luckenwalde - von Bau-km 0+000 
(Abschnitt 020) bis Bau-km 1+207,458 mit straßenbegleitendem 
Radweg einschließlich landschaftspflegerischer Begleitmaßnahmen 
in der Stadt Luckenwalde sowie in den Gemeinden Nuthe-Urstromtal 
und Niedergörsdorf im Landkreis Teltow-Fläming 

Lohnsteuerkarten 2004 

Melderegisterauskünfte ' 

Bekanntmachung der Stadt Luckenwalde über Widerspruchsrechte 
gegen Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen 

Sozial- und Familienpass 
Richtlinie über den Sozial- und ~amil ien~ass der Stadt ~uckenwalde 393412003 

Ortsbeirat I 

Bekanntmachung der Bürgermeisterin zur Ortsbeiratswahl 
in den Ortsteilen Frankenfelde und Kolzenburg der Stadt Luckenwalde 
gemäß 5 14 der Hauptsatzung der Stadt .Luckenwalde zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen, über den Wahltag und das Wahlverfahren . 
Offentliche Bekanntmachung der Bürgermeisterin 
über die Wahlvorschläge zur Ortsbeiratswahl in den Ortsteilen 
Frankenfelde und Kolzenburg der Stadt Luckenwalde gemäß $ 14 
der Hauptsatzung der Stadt Luckenwalde 
Bekanntmachung der Bürgermeisterin zur Ortsbeiratswahl 
in den Ortsteilen Fran kenfelde und Kolzenburg der Stadt 
Luckenwalde gemäß 5 14 der Hauptsatzung der Stadt 
Luckenwalde über den Wahltag und die Wahlzeit 
Einladung zur Bürgerversammlung des Ortsteiles Frankenfelde 
am 27. November 2003 
Einladung zur Bürgerversammlung des ~rtsteiles Kolzenburg 

+ 

am 01. Dezember 2003 
Bekanntmachung der Bürgermeisterin der Stadt Luckenwalde ' 

zur Ortsbeiratswahl in den Ortsteilen Frankenfelde und Kolzenburg 
der Stadt Luckenwalde gemäß 5 14 der Hauptsatzung 
der Stadt Luckenwalde über das Wahlergebnis 
Einladung zur 1. Sitzung des Ortsbeirates Kolzenburg 
am 07.01.2004 - Wahlperiode 2003 - 2008 
Einladung zur 1. Sitzung des Ortsbeirates Frankenfelde 

. .  , ,  
, . 

am 08.01.2004 - Wahlperiode 2003 - 2008 
,, j .  - - .  

I 
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Name1 Bezeichnung Druck- AmtsbL Erscheinungs- Seiten 
sachen-Nr. Nr. tag 

Stadtumbau 
Aufstellung der Teilräumlichen Konzepte „Zentrumu, .Dahmer Straße", 
„Karreeu und „Nuthe-Burg" und frühzeitige Bürgerbeteiligung 
gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) - 
Stadtteil „Dahmer Straße" 
Aufstellung der Teilräumlichen Konzepte „Zentrumu, „Dahmer Straße", 
„Karreeu und „Nuthe-Burg" und fruhzeitige Bürgerbeteiligung 
gemäß 5 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) - Stadtteil ,,Zentrum" 
Aufstellung der Teilräumlichen Konzepte „Karreeu und „Nuthe-Burg" 
sowie frühzeitige Bürgerbeteiligung gemäß 5 3 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) - Stadtteil „Karreeu 
Aufstellung der Teilräumlichen Konzepte „Karreeu und „Nuthe-Burg" 
sowie fruhzeitige Bürgerbeteiligung gemäß 9 3 Absatz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) - Stadtteil „Nuthe Burg" 

Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde 
- Wahlperiode 1998 - 2003 

Geschäftsordnung 389212003 
1. Anderung der Zuständigkeitsordnung der Stadt Luckenwalde 385312003 
2. Anderung der Zuständigkeitsordnung der Stadt Luckenwalde 389312003 
KORREKTUR-Abdruck der 2. Anderung der Zuständigkeitsordnung 
der Stadt Luckenwalde 
Ausscheiden und Nachrücken von Vertretern 
dffentliche Bekanntmachung des Wahlleiters vom 24.02.2003 
gemhß 5 60 Absatz 6 Satz 1 BbgKWahlG i. V. m. $81 Absatz 1 
Satz 2 BbgKWahlV über Ausscheiden und Nachrücken 
von Vertretern in die Stadtverordnetenversarnmlung 
der Stadt Luckenwalde 
Einladung zur 39. Stadtverordnetenversammlung am 18.02.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 40. Stadtverordnetenversammlung 
am 1 8.03.2003 und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 41. Stadtverordnetenversammlung am 15.04.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 42. Stadtverordnetenversarnmlung am 13.05.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 43. Stadtverordnetenversammlung am 10.06.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 44. Stadtverordnetenversarnmlung am 12.08.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 45. Stadtverordnetenversammlung am 09.09.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 
Einladung zur 46. Stadtverordnetenversarnmlung am 21.1 0.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 

Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde 
Wahlperiode 2003 - 2008 

Einladung zur 1. Stadtverordnetenversammlung (Konstituierung) 
am 18.1 1.2003 
Einladung zur 2. Stadtverordnetenversarnmlung am 16.12.2003 
und zur Einwohnerfragestunde 

Straßensperrungen 
turn Turmfest 2003 

Umzugsrichtlinie 
. Richtlinie der Stadt Luckenwalde über die Gewährung 

von finanziellen Hilfen für sanierungsbetroffene Wohnungsmieter 
vom 20.02.2003 

URBAN - Förderrichtlinle 
der Stadt Luckenwalde über die Gewährung von Zuwendungen 
im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative der Europäischen Union 
URBAN ll 

Volksbegehren 
Bekanntmachung über die Durchführung eines Volksbegehrens 
gegen Zwangseingemeindungen und für die Stärkung 
der kommunalen Selbstverwaltung 

Nicht städtische Veröffentlichungen 
E.DIS Aktiengesellschaft Fürstenwalde: 
1 1 0-kV-Freileitung Thyrow - Luckenwalde 1812003 

Evangelische Kirchengemeinde Luckenwalde: 
Veränderung der Friedhofsgebuhrenordnung 
fur den Friedhof in Frankenfelde 
Anderung der Friedhofssatzung Frankenfelde vom 17.03.2003 



\ 
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Name1 Bezeichnung . Druck- AmtsbL Erscheinungs- Seiten 
sachen-Nr. Nr. tag 

Jagdgenossenschaft Luckenwalde 
Einladung zur Versammlung der Mitglieder am 08. Januar 2004 2512003 1 0.1 2.2003 2 

~andkreis~eltow-~läming: ' 

.Bekanntmachung der Preisträger des „Teltow-Fläming-Preis" 0312003 12.02.2003 2 

Bekanntmachung des Landrates des Landkreises Teltow-Fläming 
als Anhörungsbehörde gemäß Artikel 98 Absatz 2 Satz 3 
der Landesverfassung i. V. m. 5 9 Absatz 8 Satz 1 der Gemeindeordnung 
und 55 3 Absatz 1,4 Absatz 1 der Anhörungsverordnung 
vom 03. Januar 2002 (GVBI. II S. 99) über die Auslegung 
'der Anhörungsunterlagen zur Anhörung der Bevölkerung 
über die Aufhebung der bewohnten Exklave der Stadt Luckenwalde 
mit der Bezeichnung Woltersdorf 8 
Bekanntmachung einer Tierseuchenallgemeinverfügung 
des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes 

Luckenwalder Taxiunion e. V. 
Bekanntmachung: Beendigung der Liquidation und ~ u f l ö s u n ~  des Vereins 

' 

- - I  -- - -- - --P.------- 

~ l l e n  Leserinnen und Cesevn 
des Amtsblattes 

eine friedliche ~dventszeit, 
ein besinnliches weihnachtsfest 

und einen guten ~utsch 
in das Jahr 20041 

i ---- / 

Wir danken für das im vergaangenen Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen 

und wiinschen ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes neues Jahr 

Telefon: (0 33 71) 61 16 20 
Fax: (0 33 71) 62 21 02 

Bereitschaft: 
0171-8 14 43 89 

wünscht Ihnen 
Klaus Schliebner - Meisterbetrieb - /7 ,4 

Unlerhaltungseleklronik L 

R.-Breitscheidstraße 137 
14943 Luckenwalde 

Beratung - Verkauf - Reparatur - Service 
Interfunk Fachhandler Innungsbetrieb 

Montag bis Freitag 

Sonnabend 
A . 0 0  bis l2.OOUhr 

p D C mschliebner-elektronik.de 
mail@schliebner-eleklronik.de 

Zum Weitinachtsfet und~atireswechel a6Ges Gute 
~rfob und persönliches Wohlergetien 

- 

Galmersfr. 23 14943 Luckenwalde Tel. 0 33 91/62 20 80 Fax 0 33 7l/  62 20 79 
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und 

ein bevorstehender Jahreswechsel animiert dazu, eine 
Rückbesinnung auf das ablaufende Jahr zu halten, sich 
aber auch mit den guten Vorsätzen für das kommende 
zu beschäftigen. 
Ich hoffe, Sie sind mit mir der Meinung, dass es uns 
sttidtebaulich gelungen ist, ein paar neue Glanzpunkte 
zu setzen. Ganz vorn steht die Gestaltung der Bau- 
Iücke, die mit großem Engagement auch vieler freiwilli- 
ger Helfer die Aufenthaltsqualität im Stadtzentrum deut- 
lich erhöht hat. Daran schließt sich das zum Nuthepark 
gestaltete Westufer mit der neuen Brücke an. Dieser 
Abschnitt hat sich tjereits jetzt zu einer kleinen 
Flaniermeile entwickelt, die von vielen Fußgängern und 
Radfahrern gern als Verbindung zur lnnenstadt genutzt 
wird. Auch dem Vorbeifahrenden erschließt sich jetzt 
der Ausblick auf Nuthe und Fußgängerzone. Er wird jetzt 
erkennen, dass Luckenwalde sehr viel mehr schöne 
Ecken hat, als es die Durchfahrt der Bundesstraße er- 
ahnen lässt. Zu den im neuen Glanz erstrahlenden Plät- 
zen gehort für mich das frisch restaurierte Fachwerk- 
haus am Markt, das im Februar feierlich eingeweiht wer- 
den soll. 
Am Bahnhof konnte unter Ihrer regen Beteiligung der 
Berliner Platz seiner Bestimmung übergeben werden. 
Die seitdem festzustellende hohe Frequentierung der 
Anlage, des neuen Tunnelzugangs und der großzügig 
bemessenen Stellplatzantage machen deutlich, dass 
dieses Zukunftsprojekt ein richtiger Entwicklungs- 
schwerpunkt ist. Obwohl wir mit all diesen Maßnahmen 
in der Stadtentwicklung ein sichtbares Stück weiterge- 
kommen sind, ist das Aufgabenpensum des Stadtum- 
baus noch lange nicht erledigt. Ich verrate kein Geheim- 
nis, wenn ich feststelle, dass die finanzielle Ausstat- 
tung zur Bewältigung allgemein geringer wird. Deshalb 
ist es notwendiger denn je, Schwerpunkte zu setzen 
und sich auf Wesentliches zu konzentrieren. 

Dank bedeutender Förderprogramme .wie URBAN wer- 
den wir aber auch unter schwieriger werdenden finanzi- 
ellen Verhältnissen handlungsfähig bleiben, um weitere 
positive Akzente zu setzen: 

Geplant ist für das neue Jahr z.B. zur Aufwertung 
der lnnenstadt die Fortführung des Nutheparks, der 
Baubeginn zur Renovierung des Museums, Unterstüt- 
zung privater Bauherren bei Fassadensanierungen 
rund um den Markt und in der Breiten Straße, die 
Fertigstellung der Rad- und Skatewegverbindung zum 
Elsthal und die Erneuerung der Baruther Straße vom 
Markt bis zum Kleinen Haag ; 
der Verbesserung der Lernbedingungen dienen die Vor- 
bereitungen zur Generalsanierung des Schul- 
komplexes Ludwig-Jahn-Straße und das Anlegen ei- 

ner Spiet- und Sportstätte am Berliner Platz, die vor 
allem der Arndtschule zugute kommen wird; 
als wichtigste kommunale Maßnahme zur Wirt- 
schaftsförderung wird der Umbau einer innerstädti- 
schen Brache zu einem Gewerbehof vorangetrieben 
und auch über die Nachnutzung des Bahnhofs- 
gebäudes soll entschieden werden. 

Natürlich weiß ich auch, dass Verbesserungen im Stadt- 
bild allein nicht ausreichen, um zu bewirken, dass sich 
die Bürgerinnen und Bürger und auch Gäste in dieser 
Stadt wohl fühlen. Denn Luckenwalde ist in die Verän- 
derungen und Umbrüche unserer Zeit voll eingebunden. 
In vielen Menschen kommt das Gefühl auf, mit den stän- 
dig neuen Anforderungen nicht mehr Schritt halten zu 
können. Orientierungslosigkeit und Existenzsorgen ma- 
chen sich breit und verleiten manchen dazu, sich von . 
der als kalt und egoistisch empfundenen Umwelt abzu- 
kapseln. Vielleicht hilft es in derartiger Situation aber .I. 
ein bisschen, sich vor Augen zu führen, wie viele Men- 
schen in unserer Stadt alle Gelegenheit beim Schopfe 
packen, um anderen Gutes zu tun und für sie da zu 
sein. Im Jahr 2003 haben junge Menschen aus unserer 
Stadt mit großer Selbstverständlichkeit vorgemacht, wie 
aus Anteilnahme an den Schicksalen anderer Hilfe und 
Solidarität erwächst. Der Mietar-Verein hat auf einer vier- 
wöchigen Tournee, durch Kinderheime und Kinderdörfer 
in Tschechien, Polen und Litauen mit hohem persönli- 
chen Einsatz und Engagement Freude und Spaß ver- 
breitet und dabei manches verschlossene Kind aus sei- 
ner Passivität und Traurigkeit geholt. In den Luckenwal- 
der Kindereinrichtungen und Schulen haben Kinder in 
den letzten Wochen Geschenkpäckchen für ihre Alter- 
genossen in Albanien gepackt und sich dabei auch von 
eigenem lieb gewonnenen Spielzeug getrennt, um ei- 
nem anderen eine Freude zu machen, In diesen Reigen 
gehören auch die jungen Erwachsenen des Musik- und 
Kulturvereins, die in ehrenamtlichem Engagement im 
Alhambra-Kino ein kleines, aber feines Programm auf 
die Reihe bekommen haben. Darin ist als besonderer 
Schwerpunkt gesetzt, Interesse an und Verständnis für 
fremde Kulturen zu wecken. Es stimmt mich zuversicht- 
lich, dass hier von „Nullbock und Egoismus keine Spur 
zu merken ist. 
Es ist mir ein Bedürfnis, ihnen und allen anderen Mit- 
bürgerinnen und Mitbürgern zu danken, die sich auch 
im vergangenen Jahr ehrenamtlich in Vereinen, Initiati- 
ven und in den Kirchengemeinden für andere Menschen 
engagiert und damit einmal mehr das soziale Klima in 
Luckenwalde bereichert haben. 
Ich wünsche Ihnen allen für die vor uns liegenden Fei- 
ertage und den danach wieder einkehrenden Alltag Freu- 
de, Gesundheit, Mut und Zuversicht. 
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Januar , .  

01. 35-jähriges Bestehen Bäckerei Ober, Baruther Straße 35 
01. 35-jähriges Bestehen „Schild-Aufzugbau und Serviceu, 

Baruther Tor 12 
01. 20-jähriges Bestehen Tischlerei und Küchenstudio Rudat, 

Ackerstraße 21 
01. 1 0-jähriges Bestehen ~arosseriebau & Lackiererei Höhne, 

Galmer Straße 23 
01. 5-jähriges Bestehen IVS Gesellschaft mbH, Berkenbrücker 

Chaussee 49 
07. 1 0-jähriges Bestehen des Luckenwalder Frauenhauses 
08. 10-jähriges Bestehen ,,Blumenshop Labes", Schützenstra- 

ße 47 
09. 35-jähriges Bestehen Fahrrad-Schultze, Rudolf-Breitscheid- 

Straße 124 
10. 3. Kreisseniorenkonferenz - zog Bilanz über 10 Jahre Se- 

niorenarbeit im Landkreis Teltow-Fläming 
10. Partnerschaftsvertrag zwischen dem Seniorenbeauftrag- 

ten und der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule zur weite- 
ren guten Zusammenarbeit' der Generationen unterzeich- 
net 

11. 10-jähriges .Bestehen der ~usikschule Fröhlich im Stadt- 
theater gefeiert 

18. 1 0-jähriges Bestehen Begräbnishilfe Broda und Münchow, 
Potsdamer Straße 54 . 

20. Ausstellungseröffnung Schülerzeichnungen, „Faszination 
Ball - Spiel mit" in der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 

20. Umweltkonferenz der Realschule - erste Bilanz zu den Er- 
gebnissen desSchulprojeMes ,,Saubere 'Stadt Luckenwal- 
de" gezogen 

23. Bürgerversammlung zur Umbenennung der Neuen Park- 
straße - Straße wird nicht umbenannt 

24. Volkssolidarität feiert 10 Jahre „Tanz fürs Mittelaltei" 
25. Karibiktag in der Fläming-Therme, Kreisvolkshochschule 

präsentiert ihr Programm 
27. Kranzniederlegung anlässlich des Gedenktages für die Op- 

fer des Nationalsozialismus an der Gedenkstätte am Stadt- 
park 

28. 25-jähriges Bestehen Sattlerei. Meiling, Grabenstraße 22 
29. Studenten der Technischen Fachhochschule präsentieren 

Arbeitsergebnisse zur Studie „Wie viel Friedhof braucht die 
Stadt4' 

29. und 30. 
Dietrich Maetz hält Vorträge über Luckenwalder Friedhöfe 

Luckenwalder Fleischwaren GmbH bei der Grünen Woche 
1 -jähriges Bestehen Fläming Clean GmbH, Zinnaer Straße 
42 
Büro für Verzahnung und Chancengleichheit der LUBA 
GmbH eröffnet, Potsdamer Straße 2- 

Februar 
01. 35-jähriges Bestehen ,,Schumanns kleine Kneipe", Rudolf- 

Breitscheid-Straße 60 
01. Eröffnung der Boutique ,,Flair ~ o d k ' ,  Käthe-Kollwitz-Stra- 

Re 
02. LKK veranstaltet Kinderfasching 
03. Fahrt zum Gewerbehof Nord in Hennigsdorf mit Vertretern 

der Stadtverwaltung, Stadtverordnete und Unternehmern 
04. 10-jähriges .Bestehen der Pension Hartmann gefeiert, 

Schlehenweg 3 
07. 20-jähriges Bestehen der Kita „Vier Jahreszeiten", Rosa- 

Luxemburg-Straße 13 
09. 1 -jähriges Bestehen des Service-Centers der Zukunfts- 

agentur Brandenburg, Haag 17 
10. 70-jähriges Bestehen der Gartenanlage ,,Eckbusch", Rosa- 

Luxemburg-Straße 
17. Neueröffnung ,,Wäscheparadies", Breite Straße 33/34 
20. Hilfsmittelausstellung für Sehbehinderte und Blinde im Rat- 

haus 
21. Empfang der Stadt Luckenwalde unter dem Motto ,,Bürger- 

sinn - Sinn für die Gemeinschaft" 
25. Beginn Baumfällungen im Nuthepark, 1. BA im Bereich 

Haag 
26. 500.000ster Gast in der Fläming-Therme 
27. Beginn Baumfällungen im Ortsteil Frankenfelde für die Dorf- 

erneuerung 
4 -- 

28. 10-jähriges Bestehen, der Verbraucherberatungsstelle Luk- 
kenwalde, Breite Straße 46 C 

. . 
lnsolvenzanmeldung der Unternehmen Wittich Sanitär und 
Heizung sowie Kober GmbH 

März 
01. 25-iähriaes Geschäftsiubiläum ~hrmachermeister Wilfried 

~ilt'mani, Markt 9 -' * 

05. Närrische Schlüsselrückgabe des LKK am Aschermittwoch 
an die Bürgermeisterin 

05. , Auftaktveranstaltung zur Frauenwoche „Fit in den Frühlingu- 
Verbraucherzentrale Brandenburg gibt einen Einblick in die 
gesunde Lebensweise 

06. Kariedelkinder ziehen durch die Stadt 
08. Klausurtagung - Stadtverordnete und Verwaltungsmitarbei- 

ter beraten zum Thema Stadturnbau 
08. Praxiseröffnung für Physiotherapie von Anja Akbari, West- 

straße 37a - 
13. Baum- und Sträucherpflanzung zur Verschönerung des 

Weichpfuhlparks 
15. 3. Regionalfinale ,,Mach's mit, mixhk nach, mach's besser 

in der Jahnsporthalle 
L ,  15.und16. ' -  

I , . > ,  , 
f Marktschreier auf dem Marktplatz , , . , , . 

20. 300 Luckenwalder demonstrierten mit einem Prgtestmarsch 
gegen den K~ieg im Irak. 

21. Schließung der ~eschäftsstelle de! ~ieisha"dw"$kf&schaft 
in Luckenwalde 

22. 12-Stunden-Schwimmen in de; Fiaming-Therme - 15 Mann- 
schaften schwammen 51 000 Meter 

25. Start der. Gewerberaumbörse im Rahmen des URBAN II- 
Projektes 

26. Baubeginn einer ~ n t ~ a s u n ~ s a n l a ~ e  auf der Mülldeponie 
Frankenfelder Berg 

26. ~nterne,hrnerinnen-~tammtisch traf sich, 'mit dem Ergeb- 
nis, künftig wieder regelmäßig zusammenzukommen 

29. Brita Marx belegt Platz 3 beicder Ausschreibung des Pots- 
damer Wirtschaftsministeriums ;,Unternehmerin des Lan- 
des Brandenburg 2003 als Geschäftsführerin der Brita Marx 
GmbH Entsorgungsf.achbetrieb 

29. Beach Party in der Fläming-Therme 
' 8  , 

Fragebogenaktio'n an 400 ~uckenwihder Haushalte im 
Rahmen einer Studie des URBAN Il-Projektes zu den Le- 
bensbedingungen der Einwohner ' . ' . A. + . 
,,Kunst - im Leerstandu mit dieser Initiative des' URBAN II- 
Projektes zeigen ABM-Kräfte der LUBA GmbH ihre selbst 
angefertigten Kunstwerke in+ leerstehen,den Gewerbeob- 
jekten 

April Y 

Suchtberatungsstelle der Gefährdetenhilfe nach Umzug nun 
in der Schützenstraße 6 
Neue Zufahrt - vom Frankenfelder ~erg'(I3eponie) über den 
Fichtesportplatz zur westlichen Einfahrt der Kiesgrube - frei- 
gegeben ' I 

10-jähriges Bestehen der Firma Schmitz GmbH, Rudolf- 
Breitscheid-Straße 78 
40-jähriges Jubiläum Goldschmiedemeister undo Juwelier 
Hans-Joachim Förster, Breite Straße. 11 , , 
Zum 2. Mal Aufzeichnung der ORB-Talkshow ,,ChernoU in 
der, Kunsthalle . . l  

Projekt der Realschule ,,saubere Sta!" -'Schüler ziehen 
durch Luckenwalde und konfrontieren die Bürgermit Hunde- 
kothaufen 8 .  - 
Einwohnerversammlung zum Stadtteilkonzept ,,Dahmer 
Straße" 
65. Geburtstag von Hermann'Koebe IV., Urenkel des Grün- 
ders der Feuerhehrgerätefabrik Herniahn Koebe Lucken- 
walde 
Einwohnerversaminlung zum Stadtteilkonzept ,,Zentrum" 
3. Aktionstag für Au.sbildung der W.i,rtschaftsjunioren Tel- 
tow-Fläming in der Gesamtsctiule ,durohgeführt 
1. Biker-X-Cup 2003 auf 'der BMX-Trail-$trecke 
15-jähriges Bestehen Fuhrunternehmen Rietdorf, Dessauer 
Straße 31 

g 
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15. 

16. 

16. 

19. 

19. 

23. 

0 

0 

0 

0 

0 

Mal 
08. 

08. 
09. 
10. 

12. 
12. 
13. 

Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung üb€ 
eine Fördersumme aus dem URBAN Il-Programm für di 
Mendelsohnhalle 
Offizielle Eröffnung der russischen Karpatensauna ir 
Saunagarten der Fläming-Therme 
„Markt der Sinne" veranstaltet von Schülern des OS2 ZL 
Erlebniswelt behinderter Menschen - Einblick in die Arbe 
eines Heilerziehungspflegers 
„Roll & Skate", Auftaktveranstaltung zur Skatesaison m 
Ostermarkt in der Innenstadt 
„SchnuppertagU im neu errichteten Hochseilgarten, Teick 
wiesenweg 
Spatenstich für den 1. Bauabschnitt zwischen Kreishau 
und Meisterweg des URBAN Il-Projektes „Rail-Ride-Roll 
Innerstädtische Skate- und Radwegeverbindungen" 

Pflanzung von 50 Rotdornbaumen in der Gartenstraße bi 
zur Einmündung Dahmer Straße 
Beginn 1. Bauabschnitt Gestaltung des Nutheparks im Rat 
men des URBAN Il-Programmes 
Beginn der Gestaltung ,,Baulücke", Breite Straße 12 
Baubeginn Tankstelle am Marktkauf 
Abbau von sieben Briefkästen durch die Deutsche Post i 
Luckenwalde 
Mitglieder des Arbeitskreises „Laboratoriumstechnik" de 
Forschungsgesellschaft für Straßen und Verkehrswesen bt 
der Bürgermeisterin zu Gast 

Girl's Day „Zukunftstag für Mädchen und Jungen" - Schüle 
sehen sich in ansässigen Unternehmen um 
Einwohnerversammlung zum Stadtteilkonzept ,,Karreeu 
Warnstreik bei INA für eine 35-Stundenwoche 
3. Straßenfußballturnier „Schulen zeigen Flagge" in de 
Friedrich-Ebert-Grundschule 
Bdrse für Existenzgründer im Kreishaus 
Fahrschule eröffnet, Breite Straße 37 - 38 
Verleihung des Sächsischen Fluthelfer-Ordens an zehn Ka 
meraden der FFw Luckenwalde während der Stadtverorc 
netenversammlung 

( ~nrere r  verehrten Kpndrcha ft, alkn 

und einen j ten 5Qu&ch ins neue 

O Elektro Geräte I) Service 

c-35 " Berliner Chaussee 24 
14947 Woltersdorf 
n&Fax:O3371/632247 

Fröhliche 
Weihnacht 
und ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches 

neues Jahr 
I "  wunsckt Ihnen Ihr 

1 14947 Dobbrikow, Mühlenstrasse 2 

15. Neufestlegung der Ortsteilgrenze für Frankenfelde durch 
Beschlussfassung der Hauptsatzung der Stadt Luckenwal- 
de - dem Ortsteil Frankenfelde ist nur noch die Dorfstraße 
zugeordnet 

15. Einwohnerversammlung zum Stadtteilkonzept .Nuthe-Burgu 
16. ,,Straßenfußballturnier für Akzeptanz und Anerkennung" der 

Brandenburgischen Sportjugend auf dem Marktplatz 
17. Freibadesaison im Freibad Elsthal eröffnet . 

* P 

18. Vereinssportshow in der Fläminghalle 
20. Festveranstaltung zum 10-jährigen ~estehen der stiuktui- 

und Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Tel- ' 
tow-Fläming , 

23. Stadtrallye und Kinderfest im Asylbewerberheim * 1%' 
23.-25. 

- 4  "P 

Countryfest im Luckenwalder Elsthal 
24. Veranstaltung zum ,,Jahr des Menschen mit ~ehinderun-'i:, 

gen" in der Fläminghalle V .  i 

24: Anbau zum Feuerwehrgerätehaus in der Bergsiedlung' fei;:" 
erlich eingeweiht J 

25. Eröffnung des FLAEMING-HOCHSEILGARTENs * .  
28. Eröffnung des Cafes im Stadtpark als ,,ParkcafeU 
29. Sonnenstudio .Beauty-Sun" neuertlffnet. Am Nuthefließ l7 ,, . 
31. Großes Kinderfest im Werner-Seelenbinder-Stadion 
31 . Offizieller Start der Skatesaison mit Veranstaltungen, eh7,: 

lang der Flaeming-Skate und Wahl der 1. Flaeming-Skate:: 
Königin in Kolzenburg 

31. 1 0-jähriges Hoteljubiläum des Gasthauses ,,Zum €ich& " 

kranz" gefeiert 
- 

Luckenwalder Fleischwaren GmbH mit dem ~o ldenen 
Gütezeichenband für die Rostbratwurst nach Thüringer Art 
ausgezeichnet 
Friseurmeisterin lnes Gärtner zum zweiten Mal mit dem Ti- , 

tel „Top Salon" prämiert C % B  

10-jähriges Bestehen Taverna Perikles, Jüterboger Straße' ' 
42 
Servicecenter .City-map", Intemetprasentationen. eröffnffno;' 
Potsdamer Straße 2 - 3 
10-jähriges Bestehen des Unternehmens Malaga Gmb~, "  
Neue Baruther Straße 29 

Juni I <  ' 

" .  
01. 20 Realschüler fahren irn Rahmen des ,,sokrates-~rbjek- ; ,  

tes" zum 2. Summer Camp nach Finnland 
02. Sukowski Küchen GmbH nach Umzug neueröffnet, ~äthe:"'.: 

Kollwitz-Straße 47 
05. 7. Vortrag der Reihe Stadtgeschichte(n1: .Die ersten'fünf- P -  

hundert Jahre Luckenwalde t 194 - 1700" von Dietrich Magtz , 
06. Waggontaufe eines InterConnexduges auf den Namen 

„Stadt Luckenwalde" !, ; . > % I  

1 1. 125. Gründungstag des ~euerlösch~erätewerkes'~erman," !. 

Koebe " . 4  1/ 

l3.-15. 
13. Luckenwalder Turrnfest, arn 14.06.03 - 10. ~urmfestlad '. . 

l3.-15. 
Landeskonferenz der Wirtschaftsjunioren ~erlin-~randen- ', 

burg fand in Luckenwalde statt 
16. Neueröffnung D. Dietert Heizung - Sanitär - ~ ü f t u n ~ ,  Damm-. 

straße 3 ' 2 1  

17. 10. Brandenburgische Seniorenwoche im Stadttheater er-, + 

öffnet t 

21. 8. Tag der Behinderten des Landkreises im seniorenbüro 
begangen 

21. Sommerfest im Ortsteil Kolzenburg 
22. 2. Biker-X-Rennen auf der BMX-Trail-Strecke 
23. Baubeginn der Potsdamer Straße 
28. Wettbewerb der Feuerwehren des Landkreises ~eltow-FI~- 

ming im Werner-Seelenbinder-Stadion 8 

Messfirmen „Kalibrierlabor Kalibrix" und ,,Kalibrierdienst t , 

Stenget' angesiedelt, Industriestraße :.,, , : t 

Gebäude Haag 7 zum weiteren Ausbau dei ~ u t h e - ~ a r k s  1 
abgerissen 
Ausstellung der Realschule zum Abschluss des Umwelt- 
projektes „Saubere Stadt Luckenwalde" im;Rathaus. zu se- 

" 

. . hen , T :  
V ,  I 1 

Der Jahresrückblick erhebt keinen A&.XUC~ auf ~dl&ihd$ke!t , ; 
, .  ,.. 

Teil 2 .Juli - Dezember 2003 im nächsten ~mtsblatt 
! !! 
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' , ' Zu Gast 
--0- * 

:' " . . . 

bei der 
Bürgermeisterin 

-war am 26. November 2003 
eine" Delegation des Innenmi- 
'nisteriums der Niederlande, 
der iKreisverwaltung Limburg 
Mitte und Nord, der Rosenbau- 
.er International - NL und der 
Rosenbaubr Feuerwehrtech- 
hik GmbH in Luckenwalde. In 
angeregten Gesprächen ging 
es. neben der wirtschaftlichen 
Entwicklung und den +spezifi- 
schen, Unterstützungsmoglich- 
keiten der Kommunalpolitik 
Ciuch. um die städtischen 
Entvv~cklungsperspektiven. Die 
'Gäste trugen sich in das Gä- 
bteb'uch der Stadt Luckenwal- 
'de -ei'n: . ,  : 

. I  , . 

in;i wird ,die alte Dessauer G 

itraßd bis zur Brandenburger Straße ~rn~ecta i te t  und eine D& ~ lanun~s - .  und Bauphase~zeichnete sich durch einen er- 
auerung $es Gaswerksgeländes mit Anschluss an die Bahniiof- freulich kurzen Zeitraum aus. Die Qualität der Bauausführung 
traße vorgenommen. Nächstes Ziel, so die Bürgertpeisterin,,ist war durch die Pflasterarbeiten und die Parkplatzgestaltung von 
illerdinas die Schaffun~ eines Kleins'portieldes gegenüber der viel Handarbeit in solider Ausführung gekennzeichnet, so die . 
i$$ts<hule. um damitauch die .lernb&dingungei zu verbes- Einschätzung des Bauleiters Herrn Sczepan. 
~ern., " . O  - i. A. Mauersberger, Pressestelle 
- - --- - Y,., 1 1 '  1 .  .@@jUcQ ., . 'mep~nac$en 

. - . J 

Dachdecker, lsolier und Gerüstbau GmbH 
. . ,  lnnungsbetrieb - 
&%wer Straße 68 14943 Luckenwalde -w40& ,547i6ta 
TeIefon:.O 33 71 / 61 02 29 und 61 43 08 r Fax: 0 33 71 / 63 25 70 
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Aller guten Dinge sind drei - Richtfest ,,Einkaufspark Burg" 
Am Mittwoch, den 03. Dezember 2003 fand um 10:OO Uhr das Richtfest für den ,,Einkaufspark Burg" statt. 

Die Gesamtfertigstellung ist für Ende Mai 2004 geplant. 

Mit fünf Schlucken wurde der Bau unter regem Interesse der 
Luckenwalder gerichtet. Da eine Stahlkonstruktion das Dach 
trtigt, sprach auch ein Stahlbauer den Richtspruch, dabei wid- 
mete er besonders den „Drittenu der jahrhundertelangen vor- 
ausschauenden Handlungsweise der Stadtoberen: 

Citypoint luckenwalde Kauf land - - 

03.Dezember 2003 
Weil heute ist ein Tag der Freude 

und gleich der Richtkranz schmückt's Gebäude, 
steh froh ich hier in Luckenwaldes Mitte 

und leer ein Glas nach alter Sitte, 
aufs Haus, auf Euch, auf meinen Stand, 

auf Luckenwalde und Brandenburger - Land. 
Prost, Prost, Prost! 

Der erste Schluck und keinen Kleinen, 
der gilt dem Bauherren und den Seinen, 

all denen, die dem Bauvorhaben 
Geist und Kredit gegeben haben! 

Prost, Prost, Prost! 

Schluck. Zwei'; dabei verrat ich wenig, 
auf den, der heutzutage König. 

Den Mietern ständig wolle Kassen, 
dass sie's Glück beim Schopfe fasser;. 

Prost, Pros t, Pros t! 

Den ,Drittenn nunmehr auf, die Stadt, 
die sorgsam beigetragen hat, 

indem sie streng vorausgeschaut, 
die Ruine haben überbaut. 

Drum Frau Herzog von der Heide 
steht so mancher in der Kreide. 
Ich spreche frei und ungelogen 

von den ,,Denkmal - 4rchad~~~r id ' ,  

Die jetzt sehen mit Verstand, 
dass was gutes hier entstand. 

Drum will ich jetzt den Ratsherren winken, 
und auf ihr Wohl auch einen trinken. 

Prost, Prost, Prost! 

Mit Schluck, VieP sei denen Dank gebracht, 
' die's Haus. sich haben ausgedacht. 

lngenieuren, Planerteam, 
allen, die sich geistig mühn. 

Zugleich will ich den Schluck riskieren 
auf jene, die den Bau hier führen. 

Prost, Prost, Prost! 

Schluck ,,Fünf1 soll nun symbolisch laben 
alle meine Kameraden, 

die mit Kopf-und Händekraft, 
was vor Euch steht, haben gescham. 
Den Firmen all sei Dank erwiesen, 

die diesen Bau erstehen ließen. 
Prost, Prost, Prost! 

Doch jetzt soll'n die Gläser klingen, 
meines wird zu vor zerspringen. 

Du Glas zersplittere hier im Grund 
geweiht sei City Point zur Stund. , 

Zieht auf den Kranz, Musik erschalle 
Glück für den Bau und für Euch alle. 

Nun ist mein Richtspruch vollbracht, 
hier oben wird jetzt Schluß gemacht. 
Doch darum ist das Fest nicht aus, 

der Bauherr lädt zum Richteschmaus. 
Drum wollen wir jetzt wieder steigen, 

um beim Richtefest zu zeigen, 
dass jeder von uns Mann für Mann, 

beim Essen und Trinken auch was kann. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

\ Y  

F 
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Stadt Luckenwalde ehrte erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler 

Sportliche Erfolge sind ein gutes Image für die Stadt Luckenwal- 
de. Die Bürgermeisterin beglückwünschte Kinder und Jugendli- 
che zu ihrem hervorragenden Abschneiden bei Wettkämpfen 
auf nationaler und internationaler Ebene. 

Beim anschließenden Bowlen wurde der Spaß ganz groß ge- 
schrieben. 
,Sport hält fit und scham Ausgleich", hieß es dann für die auf die 
Kegelbahn , Bürgerhof" eingeladenen Sportlerinnen und Sport- 
ler aus dem Erwachsenenbereich. 
Herr Wolfgang Klämbt, Amtsleiter für Kultur, Sport und Touristik, 
überbrachte Grüße und Glückwünsche der Bürgermeisterin. 

Ins ,,Ehrenbuch des Sports" trugen sich lngo Nötzel, Luckenwal- 
der Leichtathletik Gemeinschaft und Heinz Schmiedeck vom 
Kra ftsport ein. Ob alle Erfolge richtig aufgelistet waren, wurde 
gleich begutachtet. 

Beim anschließenden Kegeln zeigten sich alle in sportlicher 
Höchstform. Jeder erzielte persönliche Bestleistungen; es gab 
keine Verlierer. Darüber'freuten sich auch Dieter Heuer, Uwe 
Jürgen und ßonny Karcher. 

i. -A. Broda, Abteilungsleiterin 
!J. 
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Innenstadtrnanagernent C I T Y Luckenwalde 
--. CI*..u(liCYw -.&:! 

informiert und dankt 
Advent, Advent ein Lichtlein brennt ... 
In der Luckenwalder lnnenstadt erstrahlten viele Lichter und lu- 
den neben weihnachtlicher Musik und schönem Wetter zum ver- 
kaufsoffenen ersten Adventssonntag ein. 

Die Initiatoren Christian Schulze vom lnnenstadtmanagement 
und Erik Scheidler (I,) vom Stadtmarketingverein Luckenwaldel 
Nuthe-Urstromtal e. V. schenkten eigenhändig insgesamt 120 
Liter Glühwein - gesponsert vom Innenstadtmanagement und 
Stadtmarketingverein - an die Boulevardbummler aus. 

Rund 30 Kinder der Kita 
Burg, die im Stadttheater 
das Stück „Auf der Suche 
nach den verschwunde- 
nen Tönen" aufführten, 
durften sich als Danke: 
schön kleine Geschenke - 
die von den Einzelhänd- 
lern der lnnenstadt ge- 
sponsert wurden . -  vom 
Weihnachtsbaum auf dem 
Boulevard angeln. Für vie- 
le Geschäftsinhaber haben 
sich die vier verkaufsoffe- 
nen Stunden am Sonntag 
gelohnt. Das Innenstadt- 
management wünscht sich 
im Ausblick auf das kom- 
mende Jahr, dass sich alle 
innerstädtischen Händler, 
auch die Filialisten. an sol- 
chen oder ähnlichen Aktionen beteiligen. Für 2004 wird der l. 
Advent wieder als verkaufsoffener Sonntag beantragt. Das In- 
nenstadtmanagement und der Stadtmarketingverein bedanken 
sich bei folgenden Händlern, die die Geschenke für die Kita 
Burg gesponsert haben: 
- Firma Rose - Modeboutiqe Frau Bieneck 
- Licht & Laune - Goldschmied Teapal 
- Möbelhaus Ziebarth - Modetreff Niendorf 
- Salon Friedrich - Duft Oase 
- TKS Frau Eichelbaum , - Foto Melchior 
- Der Sportladen - Uhrenmachermqister Hiltmann 
- Tine's Second Hand - Hobbyland 
- Buchhandlung Gruschka - Schokokäfer 
- Achtzehner - Sport 2000 Weiher 
- Lederwaren Meiling 

Für die Unterstützung und Bereitstellung des Bastelmateriales 
für die Weihnachtstanne, ein besonderer Dank an die Firma Kaim. 
Herzlichen Dank auch an das Team vom Hotel Vierseithof Luk- 
kenwalde, für den spontanen Einsatz. Durch die Hilfe des 
Stadtcafes auf dem Boulevard ist der.Glühwein heiß geblieben. 
Recht herzlichen Dank, dass wir während der Geschäftszeit die 
Möglichkeit hatten, die 120 Liter auf ,,Temperaturu zu halten. 
Wir hoffen, dass auch Ihnen der 1 . Advent in der Luckenwalder 
Innenstadt gefallen hat. nstadtmanagement Luckenwald 
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Pakete übergeben 

Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide und Abteilungs. 
leiterin des Hauptamtes Christiane Kaiser (2. V. r.) übergaben am 
25. November 2003 die Sachspenden der Verwaltung an die 
Ansprechpartnerin der Gemeinschaft der Siebenten Tags Ad- 
ventisten Frau Evelyn Förster (1.). Dem Beispiel vieler Schulen 
und Kindereinrichtungen folgend, hat sich die Stadtverwaltung 
an der Aktion des ADRA Deutschland e.V. „Kinder helfen Kin- 
dern!" beteiligt. 
Frau Förster bedankte sich bei der Übergabe für die ausgezeich- 
nete offizielle Unterstützung der Stadt Luckenwalde und dei 
Bürgermeisterin für diese Aktion. Sie hob hervor, das saubere 
und gebrauchsfähige Kleidungsstücke und Spielzeug liebevoll 
verpackt wurden. Dies ist leider nicht selbstverständlich. Am 1, 
Dezember gingen die gesammelten Sachen in das Zentrallagei 
nach Berlin. Von dort aus werden die Weihnachtspakete in zwöii 
albanische Kinderheime sowie an viele Kinder verarmter Fami- 
lien geliefert und verteilt. 

i. A. Mauersberger 
Pressestelle 

Sparsamer Energieverbrauch - 
Verbraucherzentrale informierte 

RitaTotzke (L), Verbraucherzentrale Luckenwalde und Anja Farke 
(2.v.r.), Landesgeschäftsstelle Potsdam informierten im Lucken- 
walder Rathaus zum sparsamen Energieverbrauch. Mit im Aus- 
stellungsprogramm enthalten: Schautafeln über Wege zum rich- 
tigen Lüften, um die Heizkosten zu optimieren und Schimmelbil- 
dung verhindern zu können sowie vielseitige Broschüren mit 
Hinweisen zum Sparen im Haushalt. 
Die Verbraucherschützer können mit Tipps helfen, alltäglich „klei- 
ne Sünden" zu erkennen, die eine oder andere Gewohnheit zu 
verändern und dadurch das Haushaltsbudget erheblich aufzu- 
bessern: Raumtemperatur senken . Wärmestau vermeiden . Stoß- 
lüften . Duschen bevorzugen . Zapfventile und WC-Spülkästen 
intakt halten. Waschmaschinen voll beladen. Stand-by-Betrieb 
abschalten U. a. 
Kostenlosen sachkundigen und unabhängigen Rat zu diesem 
Thema, aber auch zu Heizkosten, Heizungsmodernisierung oder 
zum Schimmelpilzbefall bietet die Verbraucherzentrale in der 
Beratungsstelle Luckenwalde in der Breiten Straße 46 für Ver- 
braucher an. Da im Privathaushalt regelmäßig mehr als drei Vier- 
tel des Energieverbrauchs auf das Heizen entfallen, liegen in 
der Senkung des Raumwärmebedarfs oftmals die größten Spar- 
potenziale. Termine für die individuelle Beratung können diens- 
tags von 9-12 Uhr und donnerstags von 9-1 1 und 15 bis 18 Uhr 
in der Beratungsstelle oder telefonisch unter 01 8051004049 (1 2ct/ 
min) jeden Mo bis Fr von 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr vereinbart 
werden. i. A. Jähner, Pressestelle 

DAS FACHGESCH~FT FÜR BELEUCHTUNG + GESCHENKARTIKEL 
Käthe-Kollwitz-Str. 65 Tel.: (03371) 63 63 84 
14943 Luckenwalde 
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Die! Mehrtages- 
fahrradkarte 
Fünf ~ad-~a~eskar ten sind zu einem 
Sammelticket zusammengefasst. Für 
insgesamt 14 £ (bis 14.1 2.03 für 
12,70 €) kann man also fünf Mal das 
Fahrrad in Brandenburg und Berlin 
jeweils einen ganzenTag lang mitneh- 
men - in Verbindung mit einem 
gültigen Fahrausweis. Das Ticket gilt 
innerhalb von vier Monaten in den 
Zügen des DB Nahverkehrs (RE, RB) 
und der Berliner S-Bahn. 

Das Schönes 
Wochenende- 
Ticket . , 

Biszu fürif Personen oder ElternlGroß- 
ehern mit allen eigenen Kindern1 
Enkeln (bis einschl. 14 Jahre) fahren 
am Sonnabend oder am Sonntag ohne 
Kilometerbegrenzung bis 3 Uhr des 
Folgetages für 28 € (bei Kauf am Au- 
tomaten, sonst ab 14.12.03 30 ) in 
der ganzen Bundesrepublik mit den 
Nahverkehrszügen (2. Klasse) der 
Deutschen Bahn, im Berliner 
Nahverkehrsnetz und bei Stadtbus 
und Tram-in Potsdam. 

In einer Dreiviertelstunde 
von Luckenwalde nach Berlin 
Elf Stunden brauchte die Postkutsche 
im Jahr 1824 zwischen Luckenwalde 
und Berlin.Als hier 20 Jahre später die 
Eisenbahn fuhr, schrumpfte die Zeit bis 
zum Anhalter Bahnhof auf knapp ein- 
einhalb Stunden, heute schafft es der 
RE selbst mit Umweg über den östli- 
chen Ring in einer Stunde bis in die 
City, 
Wenn im Jahr 2006 der Ausbau der 
Anhalter ,Bahn beendet ist, ist 
Luckenwalde aus Fahrzeitsicht Berliner 
Vorort. Nicht mal eine Dreiviertelstun- 
de fährt dann der RegionalExpress bis 
zum HauptbahnhoflLehrter Bahnhof. 
Der ICE wird in einer Stunde "a Flug- 
hafen Halle-Leipzig sein. insgesamt 
sollen einmal täglich 164 Fern,- und 
Regionalzüge Richtung LeipzigIHalle, 
FrankfurtlMain und München hier 
entlang rollen. 200 Mio Euro stellen 
Bund, Länder und Bahn dafür in den 
Etat. 
Andreas Kleemann, Technischer ~ei ter  
des ~rojektzentrums Süd und seine 
Baubetriebe haben aber bis dahin noch 
einiges zu tun. Dabei verantwortet er 
,,nuru einen Teilabschnitt der Anhalter 
Bahn, jenen vom ~üdkreuz kurz hinter 
dem S-Bahnhof Papestraße bis 
Ludwigsfelde mit einer Länge von 16,9 
km. Doch der hat es in sich: 14 Eisen- 

3 Kreuzungsbauwerke müssen um- 
oder neugebaut bzw. saniert werden. 
Die Arbeiten umfassen den zweigleisi- 
gen Wiederaufbau und die Elektrifizie- 
rung desTeilstücks. Das heißt, der kom- 
plette Oberbau mit Gleisbett und Schie- 
nen, die gesamte Sicherungstechnik 
und die Oberleitung werden so ge- 
baut, dass die Züge mit 200 kmlh im 
Land Brandenburg.und 160 kmlh auf 
Berliner Gebiet fahren können. 

Kleine Kurve 
mit großer Wirkung 
Im Schnittpunkt der Anhalter Bahn mit 
dem Außenring entstand bereits seit 
August 2000 das Kreuzungsbauwerk 
~ei~shagener Heide neu, das elektro- 
nische Stellwerk Genshagener Heide 
und das gleichnamige Bahnstrom- 

unterwerk. Durch den Bau einer neuen 
Verbindungskurve zum Berliner 
Außenring entstehen neue Fahr- 
möglichkeiten nach Osten und Wes- 
ten, so 2.B. zum Flughafen Berlin 
Schönefeld oder BelziglBeelitz. Doch 
das 'ist noch Zukunft. Naheliegender 
ist da schon das Jahr 2006 und die 
Fußball WM in Berlin. Dann nämlich 
soll die Anhalter Bahn wieder durch- 
gehend befahren werden. 
,,Eigentlich wollten wir schon weiter 
sein," sagt Andreas Kleemann, ,,doch 
das Planfeststellungsverfahren auf Ber- 
liner Gebiet zog sich fast 5 Jahre hin. 
Auf Brandenburger Gebiet dauerten 
die Verfahren 1 1 und 16 Monate. 
Bürger von Lichterfelde hatte gegen 
die Trasse und die damit verbundene 
Lärmbelästigung geklagt. Nun gönnt 
man ja jedem seine Idylle. Doch, dass 
hier seit 1841 eine Bahntrasse verläuft, 
die nie 'entwidmet' wurde, ist bekannt. 
Wir bauen die Anhalter Bahn also nicht 
neu, sondern wieder auf. An mehre- 
ren Streckenabschnitten auf dem Ber- 
liner Stadtgebiet werden aber dennoch 
Lärmschutzwände gebaut, viele An- 
wohnen eFhalten Schallschutzfenster." 

Regionalverkehr I 

auch für Großbeeren 

zungsbauwerk Genshagener Heide 
hätte man leicht in einem knappen Jahr 
statt in zweieinhalb Jahren bauen kön; 
nen.' ohne Rücksicht auf den Bahn- 
verkehr.-Nur hat die  ahn' eben ein 
anderes Prinzip: bauen unter rollen- 
dem Rad. Und da dauern Groß- 
baustellen eben erheblich länger. Ich . 

verstehe schon, dass mancher Fahr- 
gast mit Unverständnis reagiert, wenn 
im Norden gebaut wird und er im Sü- 
den Verkehrseinschränkungen hin- 
nehmen muss. Doch die Bahn ist halt 
ein Schienenfahrzeug und auch die 
Umfahrungen sind an ~chienenwege 
gebunden. Das muss' man neben 
umfänglichen Planungs- und 
Genehmigungsverfahren und' hohen' 
Sicherheitsstandards, die Zeit kosten, 
berücksichtigen. " 
Die spannendste Baustelle ist derzeit 
am S-Bahnhof Priesterweg zu sehen. 
Gewaltige Stützen werden hier aufge- 
stellt, über die die Dresdener Bahn , 

einmal fahren soll. Sie kreuzt hier die 
Anhalter Bahn. Gleich daneben ein 
Idylle aus Naturoase und Eisenbahn- 
Zeitgeschichte - der Naturpark Schö; 
neberger Südgelände - einst Teil des 
1875 errichteten Tempel hofer Rangier- 
bahnhofs. 

i '  

j .  

der Abschnitt von Zoo Frledrlchitr. Alex Ostbf. 

Tempelhof bis 1 Lehrter Bf. 

Ludwigsfelde ge- 
schafft sein. A b  I \ 2006 halten Re- -  ahn 

gionalzüge auch in 
Teltow, Großbeeren 

' und Lichterfelde. 
Die Bahnhöfe sind 
teilweise schon fer- 
t ig (und zum Teil 
wieder beschmiert 
wie der in Teltow). 
Warum das Bauen 
bei der Bahn dem 
Außenstehenden 
so langwierig er- 
scheint? 
Dazu Andreas Klee- 
mann: „Das Kreu- 

- Fern- und 
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Die günstige Alternative zum Auto ist  gefragt 
Sie gelten als profunder 
Kenner des Nahverkehrs. 
Welche Akzente wollen Sie 
als neuer VBB-Geschäfts- 
führer kurzfristig setzen? 
Im Verkehrsverbund Berlin- 
Brandenburg (VBB) wurde 
1999 derVBB-Tarif eingeführt. 
Das Angebot im Verbund- 
gebiet gehSrt heute zu den 
besten in Deutschland und 
Europa. In der Region Berlinl 
Brandenburg werden fast 5 
Mio Fahrgäste pro Tag mit 
Bussen, Bahnen, Straßen- 
bahn sowie 5- und U-Bahn befördert. 
Der Schlüssel zum Erfolg ist die konse- 
quente Orientierung an den Bedürf- 
nissen der Kunden. Die Verkehrs- 
Systeme müssen attraktive Angebote 
für verschiedene Nutzergruppen mit 
unterschiedlichsten Ansprüchen bereit- 
stellen. Unser Ziel ist, eine günstigere 
und qualitativ ansprechende Alterna- 
tive zum Auto anzubieten. 
Neu auf uns zukommen wird der Wett- 
bewerb im öffentlichen Nahverkehr. 
Die von der EU avisierte Marktöffnung 
im ÖPNV ste l l t  die öf fent l ichen 
Verkehrsunternehmen vor neue Her- 
ausforderungen. Der Wettbewerb be- 
inhaltet erhebliche Potentiale zur 
Effizienzsteigerung und Weiterentwick- 
lung des QPNV. Wichtig dabei ist, die 
heutigen Qualitatsstandards zu halten 
und weiter auszubauen. 

In der Vergangenheit litt die Zu- 
sammenarbeit im V00 an Diffe- 
renzen mit den beiden Ländern 
Berlin und Brandenburg sowie mit 
anderen Verkehrsunternehmen. 

Hans- Werner Franz . 

Nach Ausbildung, Abitur und Diplom als Volkswirt 
1982 bis 1986 Marketingleiter beim Verkehrsverbund 
Rhein-Ruhr, später Marketingchef und stellvertreten- 
der Geschäftsführer des Frankfurter Verkehrsverbun- 
des. 1994 bis 200 1 Bereichsleiter für Zentrales 
Marketing bei der DB Regio AG in Frankfurt/Main. 
Seit 200 1 Geschäftsführer von Cubic Transportation 
System Deutschland, dem Weltmarktführer bei der 
Erarbeitung von Lösungen für die Optimierung 
moderner Vertriebssysteme im öffentlichen Verkehl: . 

Seit I. November Geschäftsführer beim Verkehrsver- 
bund Berlin-Brandenburu. 

Wie wollen Sie eine größere Har- 
monie mischen den einzelnen Ak- 
teuren herstellen? 
Der Verkehrsverbund Berlin-Branden- 
burg bedeutet für mich eine Verbin- 
dung zwischen unterschiedlichen In- 
teressen und Ebenen. Wir verbinden 
den öffentlichen Verkehr zwischen 
Stadt und Land und die Schnittstellen 
zwischen Bus, Bahn und Auto. Auch 
die politischen Interessen der Länder 
Berlin und Brandenburg sowie der 
Landkreise sind miteinander zu verbin- 
den. Im Ganzen eine interessante und 
spannende Aufgabe. 
Beide Aufgabenträger haben sich deut- 
lich für den Verkehrsverbund Berlin- 
Brandenburg ausgesprochen. Mi t  die- 
ser politischen Unterstützung kann der 
VBB als neutrale Institution in enger 
Abstimmung mit seinen Partnern ei- 
nen entscheidenden Beitrag zur Ent- 
wicklung der Region BerlinlBranden- 
burg leisten. 

Welche Möglichkeiten sehen Sie, 

den seit 1. April 1999 eingeführ- 
ten VBB-Tarif deutlich zu verein- 
fachen? 
Für die Kunden ist eine übersichtliche 
und plausibleTarifstruktur wichtig. Wir 
sind daran interessiert, die Tarif- 
strukturen so kundenfreundlich wie. 
möglich zu gestalten. Daran arbeiten 

I wir. 

Im Sommer 2003 war eine heftige 
Diskussion zur Zukunft des 'VBB- 
Tarifs ab dem Jahr 2006 entbrannt. 
Kann der vorgeschlagene 
IuftlinienbasierteTarif die bei den 
Kunden sehr beliebten Monats- 
und Jahreskarten ersetzen? 
Im Moment sind die VBB-Zeitkarten- 
tarife wie Tageskarten, 7-Tage-Karte, 
Monatskarten, Abonnements und 
Jahreskarten bei den Fahrgästen sehr 
beliebt. Mehr als 60 % des Umsatzes 
der Verkehrsunternehmen werden 
durch die VBB-Zeitkartentarife erwirt- 
schaftet. Allgemein akzeptieren die 
Kunden eher e in einfaches 

Tariftipp: Das Brandenburg-Ticket 
Für 23,- Euro fahren bis zu fünf Per- 
sonen oder Eltern mit beliebig vielen 
eigenen Kindern (bis 14 Jahre) einen 
Tag ohne Kilometerbegrenzung kreuz 
und quer durch Brandenburg und Ber- 
lin. 
Das Ticket gilt montags bis freitags (an 
Wochenfeiertagen bereits ab 0 Uhr) 
von 9 Uhr bis 3 Uhr nachts des Folge- 
tages in den Zügen des Nahverkehrs 
(2. Klasse) der Deutschen Bahn (in al- 
len Regional-Expresszügen, Regio- 
nalBahnen und D-l IC-Zügen, die für 
VBB-Tickets zugelassen sind), in den 
Zügen der S-Bahn Berlin GmbH und 
bei der Prignitzer Eisenbahn GmbH, 
bei den Berliner Verkehrsbetrieben 
(BVG), denVerkehrsbetrieben Potsdam 
(ViP), der Stadtverkehrsgesellschaft 

Frankfurt (Oder) (SVF), der Cottbus- 
verkehr GmbH und den Verkehrsbe- 
trieben Brandenburg a.d. Havel. 
Das Brandenburg-Ticket gilt auch über 
die brandenburgische Landesgrenze 
hinaus bis Dessau, Lutherstadt Witten- 
berg, Neubrandenburg, Waren 
(Müritz), Hoyerswerda und Uecker- 
munde. 
Es gilt für Einzelreisende, eine Gruppe 
mit bis zu fünf Personen, unabhängig 
vom Alter, oder für ein Elternteil oder 
beide Eltern mit beliebig vielen eige- 
nen Kindern bis einschließlich 14 lah- 
re. Rückgabe, Umtausch und Erstat- 
tung nicht benutzterlickets sowie Platz- 
reservierung und 1 .-Klasse-Fahrten 
sind ausgeschlossen. 
Ein Hund darf unentgeltlich mitge- 

nommen werden, wenn das Ticket nur 
innerhalb der Landesgrenzen Berlinl 
Brandenburg genutzt wird. 
Das Brandenburg-Ticket wurde um ei- 
nen Bonus erweitert. Wer es zur An- 
reise benutzt, erhält einen 10pro- 
zentigen Rabatt auf den Eintritts- 
preis folgender Tourismusziele: 

Wildpark Schorfheide bei 
Groß Schönebeck (RB 27) 
Museumsdorf Glashütte, 
Bahnhof Klasdorf (RE 5) 
Ziegeleipark bei Mildenberg 
(RB 12) 
Filmpark in Babelsberg 
(RE 3, RB 33, S 1) 
Kristall Kur- und Gradiertherme 
in Bad Wilsnack (RE 4) 

durchschaubares Angebot. Kom- 
plizierte Systeme wirken abschre- 
ckend. Deshalb sollten Tarif- 
entwicklungen so gestaltet sein, 
dass sie auf Anhieb begreifbar 
sind. Wenn in einigen Jahren dann 
einfach zu handhabende elektro- 
nische Systeme zu Verfügung ste- 
hen, die dem Kunden die Nut- 
zung des ÖPNV vereinfachen, 
dann wird man über die Weiter- 
entwicklung desTarifs reden müs- 
sen. 

Aufgrund Ihrer bisherigen be- 
ruflichen Tätigkeit bei anderen 
deutschenVerkehrsverbänden, bei 
der Firma Cubic und der Deut- 
schen Bahn haben Sie den Nah- 
verkehr in zahlreichen Großstäd- 
ten und Regionen im In- und Aus- 
land kennen gelernt. Welche 
Stärken und Schwächen sehen Sie 
in der Region BerlinlBrandenburg? 
Der ÖPNV stellt heute in der Region 
BerlinlBrandenburg ein leistungsfähi- 
gesTransportsystem dar, das sich welt- , 

weit messen kann. Es ist in der Lage, 
eine extrem hohe Zahl von Personen 
mit einem der modernsten Fuhrparks 
zu befjrdern. Das trägt nicht nur zur 
Entlastung vom Individualverkehr bei, 
sondern auch zu einer größeren At- 
traktivität der Städte und Regionen. 
  er ÖPNV steht im Wettbewerb mit an- 
deren Verkehrsträgern. Wir werden al- , 
les tun, um diesen Wettbewerb zu ge- 
winnen und nicht zu verlieren, denn 
der ÖPNV ist für die wirtschaftliche und 
soziale Entwicklung der Region Berlinl 
Brandenburg von entscheidender Be- 
deutung. 

Kristall Kur- und Freizeitbad 
in Lübbenau (RE 2, RB 14) 
Therme in Belzig (RE 3, RB 52) 
lndustriemuseum in 
BrandenburglHavel (RE 1) 
Snowtropolis in Senftenberg 
(RE 5, RB 14), 
Jüdisches Museum in Berlin 
(RE 1-5) 
~chiff fahrt auf dem 
Scharmützelsee (RE1 und RB 35) 
StattReisen Berlin (RE 1-5) 
Erlebnisbahn Zossen 
(RE 5, RB 24) 

Nähere Informationen erhalten Sie 
beim DB Regionaler Kundendialog Per- 
sonenverkehr Telefon-Nummer 
01805l194195 (EUR 0,1 2 IMin.) 
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Ausflüge mit der Bahn ab Luckenwalde @ÜMgabFahipbnweeiseIam1412.2003) 

an 10.38 Uhr 
Im Regionalverkehr fährt alle zwei Stun- 
den ein Zug der Linie RE 4 bis nach 
Lutherst-adt Wittenberg durch. Man 
muss nicht mehr in Jüterbog umstei- 
gen. Geplant ist, auch den RE 4 mit 
einem neuen' Doppelstockwagen zu 
verlängern. Da außerdem das 
Brandenburg-Ticket hier gilt, kommt 
man preisgünstig, bequem und schnell 
in die geschichtsträchtige Stadt an der 
Elbe. Hier hat man dann auch gute 
Anschlüsse zum Fernverkehr. 
Spurensuche nach Luther, Cranach, 
Melanchthon und anderen Persönlich- 
keiten, Kirchen, Museen und Ausstel- 
lungen, eine interessante Altstadt - ein- 
tauchen in eine Stadt, die einst Welt- 
geschichte geschrieben hat. 
Die Namensschilder an den Häuser- 
wänden der Altstadt lesen sich wie das 
„Wer ist wer" der europäischen Histo- 
rie. Einige ,,Besucheru - Napoleon etwa 
oder Friedrich II. - zogen mit Heer- 
scharen über die Stadt hinweg, was 
schlimme Folgen hatte. Andere - wie 
Melanchthon oder Cranach - ließen 
sich für Jahre nieder und hinterließen 
e! reiches kulturelles und geistiges 

Besuch bei Martin Luther 
RE 4 Luckenwalde ab z.B. 9.58 Uhr, Lutherstadt Wittenberg 

Erbe. In ihren Grundfesten erschüttert 
wurde die Stadt und mit ihr die Welt 
aber durch jene berühmten 95Thesen 
wider den Missbrauch der Ablässe, die 
der Universitätsprofessor und einstige 
Augustinermönch Dr. Martin Luther an 
die Tür der Schlosskirche schlug. Im 
Siebenjährigen Krieg verbrjinnten gro- 
ßeTeile des Stadtzentrums und mit ih- 
nen die originale TWr sowie'Teile der 
Kirche und des Schlosses. Die mittelal- 
terliche Glanzzeit Wittenbergs war da 
jedoch schon zweihundert Jahre vorbei. 
Viel vom Geist dieser Zeit ist in Form 
von historischen Zeugnissen, Bau- 
denkmälern und Ausstellungen sorg- 
sam wieder hergerichtet worden. Seit 
1996 steht die Wittenberger Altstadt 
in der UNESCO-Liste des Welt- 
kulturerbes und nach 180 Jahren 
wurde auch die'berühmte Universität 
wiederbelebt. 
Infos: Wittenberg-Information, 
Schlossplatz 2,06886 
Wittenberg, 
Tel. 03491-49 8 6  10 
Fax 03941 -49 86 1 1 
www.Wittenbera.de 

Wandoriaur,,Wandening von Falkenbeg' ~ i i n ~ s m s ~ ~ ~  i ~ t ~ ~ a n i w p . a m i i n d a m  

F w . M < h a n  FaWmbml>Obn l  8.w 

Md>a*Um-na*Mmn-w S I C M ~ L r n m m d s g < . b .  
<UiSmPs-kMin.mmm -rmgamnrwsd.~nbob 
tAwdan den On Cahvn Hla  k m  rnm unlm 

Aus einer umfangreichen Sammlung 
von Rad- und Wandertouren können 

, 

Sie Ihren persönlichen Tourenkatalog 
zusammen stellen. 
Sie bestimmen die Touren, bestellen . 
und bezahlen pro Tour 0,20 Euro und 
holen die Broschüre in DIN A5 zwei 
Tage später ab. Wo? Irn Servicebüro 
Regio-PUNKT im Bahnhof 
Berlin Friedrichstraße 
(Mo-Fr 10-18, Sa 9-13 Uhr) 
Auch im Internet: 
www.reaio-touren.de 

Reise- und 
Ausflugsangebot 
tiir Marlon Mustermann 

Persiinllcher Tourenkatalog 

Ausflug in die Eisenbahngeschichte 
RE 4 im 2-Stunden-Takt bis Falkenbergl Elster, z.B. 10.56 
Uhr ab Luckenwalde 
Erst, als Falkenberg I872 Umsteige-, 
punkt und Bahnknoten wurde, nahm 
man den Ort zur Kenntnis. I898 fuh-' 
ren vor allem Güter aber auch Perso- 
nenzüge über Falkenberg in sieben 
Richtungen. Im Winterfahrplan 191 21 
1913 standen 57 Züge auf der Ab- 
fahrtstafe1,-~ier hielten selbst D-Züge 
nach Wien, Budapest, Halle, 
Magdeburg. Bis zu 2200 Eisenbahner 
haben zu DDR-Zeiten in Falkenberg 
gearbeitet. Alles, was zur Eisenbahn- 
geschichte gehörte, fand sich über ein- 
einhalb Jahrhunderte auch hier wieder: 
Wasserstation und Stellwerk, Bahnbe- 
triebswerk und Eisenbahnerge- 
werkschaft, Eisenba hnerstrei k und 
MITROPA, schwere Zerstörungen 
während des Krieges und Wiederauf- 
bau, Kulturhaus der Eisenbahner und 
BSG Lokomotive, Betriebskindergarten 
und Lehrlingsausbildung, Eisen- 

bahnerwohnungen und Betriebs- 
kantine, Güterladestraße und Um- 
formerwerk, Dampf-, Diesel- und E- 
Lok - und zu guter Letzt ein 
Eisenbahnmuseum, das die Geschich- 
te dieses Eisenbahnknotens dokumen- 
tiert und die Tradition der Nachwelt 
erhält. Anhand von Dokumenten, 
Anschauungstafeln, Uniformen, Lam- 
pen, Fahrplänen und vielen Bildern 
kann der Besucher die geschichtliche 
Entwicklu-ng der Eisenbahn um Falken- 
berg nachvollziehen. Auf dem Frei- 
gelände kann die Traditionslok BR 52 
besichtigt werden. 
Öffnungszeiten 
Mo.-Do. 9-1 5 Uhr, Fr. 9-12 Uhr, für 
Besuchergruppen und Schulklassen 
auch nach Vereinbarung 
1nfos:Tel. 035365-36997, 
www.elbeelster-Iand.de/ 
eisenbahnmuseum 

Der Bahnverkehr 
Bahnauskünfte unter: www.bahn.de/Fahrplan 
ReiseService der Bahn Te1 1 1861 (kostenpflichtig) 
Automatische Fahrplanauskunft Tel. 0800- 150 70 90 (kostenlos) 
~egionaler Ansprechpartner Nahverkehr: 0331 -23 56 881 ,-882 

Das L in iensym wird im neuen lahiesfahrplan, der arn 14. Dezember 2003 / beginnt: beibehalten. I 

/ F StuMentaktyerkehrt der RE 4 (Ratbenow - FalkenberglLutherstadt 1 
/ Wittenberg) überdie Berliner Stadtbahn. Hier hält er an den City-Bahnhöfen 
j@stbahnhgfs Alexander~latz, Friedrich'iaße, Zoologischer Garten. I , 
J Nach deh ~ahr~ianwechsel am 14. Dezember 2003 fahren alle 

I 
Regionq~Expr~~~~Zi ige von Berlin kommend wieder 6ber Jüterbog (bis hier 
Stundeiltakt) hinaus. Sie enden jeweils alle zwei Stunden entweder in 
iutherstadt Wiqenberg oder in Falkenberg/Elster. 

1 $er RE 4 fahrt 6is ~erlifi-~riedri4strage rundeine Stunde. , 
L L - " -  - -- - - - -" - 

T-r-- --I;r---- - ---- "-.-F" .-L " A--- -" - - >  

j Schnittpunkte z&m Fernverkehr (ICtEC; ICE) sind Berlin4chönefeld Fiughafen, / 
i die ~ernbahnhöfe (auf der Berliner Stadtbahn) Ostbahnhof und Zoologischer 
' Garten oder do,Fernbahnhof.Luthergadt Wipenberg. t 
I I - - -  - ^ . -."--ii-L-l -*-"---"- " ""-" --, - . -, 
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Die Bahn 

Ich möchte an der Gewinnspiel - ~ k t i o n  teilnehmen! 

Jetzt sind Sie am Zug 
Werben Sie neue Kunden und gewinnen Sie! 

Gültig bis zum 20. März 2004 

1 Preis: Je 1 Hotelübernachtung für 2 Personen in Beetz-Sommerfeld im Wert von 100,OO € 
2. - 5. Preis: Je 2 Eintrittskarten für das Theater des Westens in Berlin im Wert von 80,00 E 
6, - 10, Preis: Je 2 Eintrittskarten in die Natur Therme in Templin 

oder in die Stein Therme in Belzig im Wert von 40,OO E 
1 I. - 15. Preis: Je I Brandenburg-Ticket im Wert von 23,OO E 
16. - 20. Preis: Je 2 UCI Kinogutscheine im Wert von 20,OO € 
ab 21. Preis: Je I Sachpreis im Wert von 10,OO 6 

Ob Sie schon unser (Fahr-) Gast sind oder täglich ins fiuto steigen - bei der Bahn wird 'eder gewinnen! 4 Wenn Sie einen neuen Käufer einer VBB Jahreskarte ) oder einen neuen Abonnenten für uns werben, einfach 
den unteren Abschnitt ausfüllen und gleich am Schalter abgeben oder einsenden an: DB AboCenter Berlin, 
Ruschestr. 104, 10365 Berlin. Sobald der neue Kunde mit Zahlungseingang bei uns registriert ist, nehmen Sie an 
der Verlosung teil. Die Verlosung der Preise erfolgt am 27. März 2004 während des 15. Brandenburgischen 
Reisemarktes im Bahnhof Berlin-Friedrichstraße. Aufgrund des Rahmenprogramms können wir nur die ersten 20 
Preise verlosen. Die übrigen Gewinner werden schriftlich von uns benachrichtigt. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass die Preise nicht bar ausgezahlt werden können. DB Mitarbeiterlinnen sind von der Verlosung der Preise 
ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

1 
*) Diese Aktion gilt nicht fUr VBB-Jahreskarten I VBB-Abonnements AzubilSchUler und Übergang 1. Klasse. Die neue Jahreskarte bzw. das neue Abonnement muß 
zwingend elnen der VBB-Tarlfbereiche Berlin AB, BC oder ABC enthalten. 

Dieser Abschnitt ist vom Kunden lesbar und in 
Druckbuchstaben auszufüllen. 

Ich bin der Werber 

Frau I Herr 

Name: 

Straße: 

PZL, Ort: 

Dlesen Kunden habe ich aeworben 

Frau I Herr 

Name: 

Straße: 

PZL, Ort: 

Die Angaben des Werbers und des Kunden werden für die 
Gewinnspiel-Aktion „Jetzt sind Sie am Zug" benötigt, sowie 
für Kundenbindungszwecke automatisiert verarbeitet und 
genutzt. 

Unterschrift des Werbers: 

Auftrag 
i 

Ich wünsche die Zusendung der erforderlichen 
Unterlagen 

für ein Abonnement (monatliche Abtjuchung) ' 

0 für eine Jahreskade (Einmalzahlung) 

(entsprechend den Tarifbestimmungen des Tarifs der im 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg zusammenwirkenden 
Verkehrsunternehmen [VBB-Tarif]). 

Standard 
Premium 

Ci Senior 

Das Abonnement I die Jahreskarte soll ausgestellt werden 
für die Benutzung folgender Fahrtstrecke: 

von 

nach 

über 

Die Angaben des Werbers und des Kunden werden für die 
Gewinnspiel-Aktion "Jetzt sind Sie am Zugu benötigt, sowie für 
Kundenbindungszwecke automatisiert verarbeitet und genutzt. 

Unterschrift des Kunden: . - 

Dleser Abschnitt wird von der Verkaufsstelle ausuefüllt und qefaxt an D8 Reaio AG: 
Fax-Nr.: Arcor: 9978-6729; Telekom: (0331) 235 6729 

VBB - Jahreskarten Fahrschein-Nr.: 

Art der Jahresk. und Ermäßigungsart: 

Tarifstufe: gut nicht f& VBWahr89k~en I VBB-~bonnm~na AIUWS~WIBT und 
Obergsm) i KIwe.  Ole nwe Joheskme brw dir, neue Abonnement mu8 zwingend einen der VBETaiibetaiche Bedh AB. BC oder ABC enthaten 

Name des Verkäufers: 

Telefon-Ni. der Verkaufsstelle: 

Bitte lesbar1 Stempel der ~&kaufsstelle mit Datum 
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12. bis 14. Dezember rund um den Marktturm ! 

Während Weihnachtstannen un.d Lichterketten in der Stadt be- 
reits seit dem ersten Advent für etwas Weihnachtsstimmung in 
der Stadt sorgen, lädt nun der Weihnachtsmarkt zum dritten Ad- 
venhvochenende alle Luckenwalder und Gäste der Stadt zu ei- 
nem Bummel rund um den Marktturm ein. 
Eröffnet wird der Markt am Freitag, dem 12. Dezember, um 
15.00 Uhr, vor dem Rathaus durch die Bürgermeisterin, Frau 
Herzog-von der Heide, und auch der Weihnachtsmann mit sei- 
nen Wichteln wird die Besucher aus nah und fern begrüßen. 
Die Märchenfiguren und Dekorationen von Herrn Gebert kön- 
nen in diesem Jahr wieder rund um die St. Johanniskirche und 
auf dem Marktplatz bewundert werden, auch Rapunzel wird vom 
Marktturm blicken. Eine neu gestaltete Tafel mit Programmhin- 
weisen für die Besucher gibt es vor der Kirche. 
Wie in jedem Jahr präsentieren sich an allen drei Tagen auf dem 
Marktplatz zahlreiche Händler, 2.B. mit Schmiede-, Metall- und 

Töpferarbeiten, Holzerzeugnissen, Korbwaren, Kerzen, Schmuck, 
Büchern, Geschenkartikeln, Handarbeiten, sowie Imbisshändler, 
die für das leibliche Wohl sorgen. 
Traditionell gibt es zahlreiche Angebote für die kleinen und gro- 
ßen Besucher im Rathaus, in der St. Johanniskirche, im Heimat- 
museum und auch im alten Kino Alhambra. 
Erfreulich ist, dass wieder einige Vereine, Wohlfahrtsverbände 
und Einrichtungen aus der Stadt ihre Teilnahme zugesagt ha- 
ben und mit Ständen, Ausstellungen und anderen Angeboten 
den Weihnachtsmarkt bereichern. 
Allen fleißige" Helfern sowie den ~uckenwalder Unternehmen 
und Einrichtungen sei für ihre Unterstützung, auch in:Form von 
Sach- und Geldspenden, gedankt. 
Wer den Luckenwalder Weihnachtsmarkt besuchen will, findet 
weitere Informationen auf den nächsten Seiten des Amtsblattes. 

i. A. Bölter, Amtsleiterin Ordnungsamt 

15:OO Uhr vor dem Rathaus 
Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit dem Weihnachtsmann und 
seinen Wichteln 
- Musikalische Umrahmung durch Musikschüler der Kreismu- 

sikschule Teltow-Fläming aus dem Bereich der Blasmusik- 
instrumente 

- Auswertung des Wettbewerbs ;,Welche Familie bastelt die 
schönste Weihnachtsfigur" 

- Anschneiden der Weihnachtsstolle durch die Bäckerei Kubick 
und der „Riesenwurst" durch die Luckenwalder Fleischwaren 
GmbH ,,Delikatu 

15.00 bis 19.00 Uhr im Rathaus 
Foyer 
Ausstellung zum Thema „Waldu 
gestaltet von Schülern der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 
Warteraum (€G) 
Basteln für Kinder mit den Erzieherinnen der Kita ,,Mischkau 
Glasgang (EG) 
Kuchenbasar der bb-gesellschaft für beruf und bildung mbH so- 
wie Verkaufsstand mit selbst angefertigten weihnachtlichen Ge- 
schenken 
vor dem Sitzungssaal(1 .OG) 
Verkaufsstand mit Arbeiten aus der Ergotherapie der beruflichen 
Rehabilitation bei der bb Gesellschaft für Beruf und Bildung,mb 

E i 

Sitzungssaal(1 .OG) 
Die Kreisvolkshochschule präsentiert sich und gibt Einblick in 
verschiedene Kurse, U. a. Kreativbereich mit Malerei, Keramik, 
Filzen, Textilgestaltung, Gesundheitsbereich, Sprachen, Multi- 
Media 

Modelleisenbahnausstellung der Luckenwalder Eisenbahn- 
freunde 

'15.00 bis 19.00 Uhr ' 

im Veranstaltungszelt auf dem Marktplatz U. a. 
,,Reise durch die 16 Bundesländer" eine Ausstellung gestaltet 
von der bb-gesellschaft für beruf und bildung mbH 

15.00 bis 19.00 Uhr 
Heimatmuseum 
Sonderausstellung .Die ~ ibe l "  Die erstaunliche Geschichte des 
Buches der Bücher von der Keilschrift zur Computerbibel 

16.00 bis 16.30 Uhr 
Kirche 
Programm der Kita ,,Vier Jahreszeiten" 

19.00 bis 20.30 Uhr 
Kirche 
Geistliche Lieder, Arien und Instrumentalstücke mit der Kammer- 
gruppe der Universität Potsdam, 

k i 
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11.00 bis 19.00 Uhr Im Rathaus 
Foyer 
Ausstellung turn Thema ,,Wald" 
gestaltet von Schülern der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 

Warteraum (€G) 
Basteln für Kinder mit den Erzieherinnen der Kita ,WeichpfuhlM 

Glasgang (EG) 
Kuchenbasar der bb-gesellschafl für beruf und bildung mbH so- 
wie Verkaufsstand mit selbst angefertigten weihnachtlichen Ge- 
schenken 

vor dem Sltzungssaat (1 .OG) 
Verkaufsstand mit Arbeiten aus der Ergotherapie der beruflichen 
Rehabilitation bei der bb-gesellschaft für beruf und bildung mbH 

Sitrungssaal(1 .OG) 
Die Kreisvolkshochschule präsentiert sich und gibt Einblick in 
verschiedene Kurse, U. a. Kreativbereich mit Malerei, Keramik, 
"Filzen, Textilgestaltung, Gesundheitsbereich, Sprachen, Multi- 
Media 

Modellelsenbahnausstellung der Luckenwalder Eisenbahn- 
freunde 

1 1 .OO bis 19.00 Uhr 
Heimatmuseum 
Sonderausstellung „Die Bibelu Die erstaunliche Geschichte des 
Buches der Bücher von der Keilschrift zur Computerbibel 

ab 14.00 Uhr 
offene Klrche 
mit „Luckenwalder Krippe", Büchertisch der Stiftungs- 
buchhandlung Potsdam und „Eine-Welt-Laden", diverse Ange- 
bote für Leib und Seele U. a. Johannispunsch, Gebtick, Kuchen 
und Selbstgebasteltes 

Markt 16 (altes Kino) 
ab 14.00 Uhr 

Musik- und Kulturverein e. V für Kinder Töpfern, Flechten und 
Malen 

15.00 Uhr 
Kinofilm „Ronja, die Räubertochter" 
Eintritt Kinder 2,50 €UR 

Erwachsene 3,50 EUR 

15.00 Uhr vor dem Rathaus 
Wettbewerb „Baumstammsägen" durchgeführt von den Mitar- 
beitern der OberfBrsterei Woltersdorf 

15.00 bis 16.00 Uhr 
Klrche 
Schoßtheater für die kleinen Besucher mit den Stkken: 
„Sterntaler" und „Der kleine Wichtu 

17.00 Uhr 
Heimatmuseum 
Gerd Gebert signiert das Buch „Ein Turmkobold unterwegs" - 
Sagen rund um Fläming-Skate 

17.00 Uhr 
Markt 16 (altes Kino) 
Kinofilm ,,Schneek6niginc6 
Eintritt Kinder 2,50 EUR 

Erwachsene 3,50 EUR 

19.00 bis 20.30 Uhr 
Kirche: 
„Matthias Wacker & Friends" 
Das überraschend andere Weihnachtskonzert des bekannten 
Saxophonisten 

( .  

Jf 
'5. 

10.00 Uhr 
Klrche: 
Gottesdienst ausgestaltet von dem Saitenspielorchester des 
Gnadauer Gemeinschaftswerkes 

1 1 .OO bis 19.00 Uhr im Rathaus 
Foyer 
Ausstellung zum Thema ,Waldn 
gestaltet von Schülern der Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule 
Warteraum (EG) 
Basteln für Kinder mit den Erzieherinnen der Kita ,Rundbauu 
Glasgang (EG) 
Kuchenbasar der bb-gesellschaft für beruf und bildung mbH so- 
wie Verkaufsstand mit selbst angefertigten weihnachtlichen Ge- 
schenken 
vor dem Sitzungssaaf (1. OG) 
Verkaufsstand mit Arbeiten aus der Ergotherapie der beruflichen 
Rehabilitation bei der bb-gesellschaft für beruf und bildung mbH 
Sltzungssaal(1. OG) 
Die Kreisvolkshochschule präsentiert sich und gibt Einblick in - 

verschiedene Kurse, U. a. Kreativbereich mit Malerei, Keramik, 
Filzen, Textilgestaltung, Gesundheitsbereich, Sprachen, Multi- 
Media 
Modelleisenbahnausstellung der Luckenwalder Eisenbahn- 
freunde 

11.00 bTs 19.00.Uhr 
Helmatmuseum 
Sonderausstellung ,,Die Bibel" Die erstaunliche Geschichte des 
Buches der Bücher von der Keilschrift zur Computerbibel 

ab 14.00 Uhr 
offene Kirche 
mit ,,Luckenwalder Krippe", Büchertisch der Stiftungsbuch- 
handlung Potsdam und .Eine-Welt-Laden", diverse Angebote 
für Leib und Seele, U. a. Johannispunsch, Gebäck, Kuchen und 
Selbstgebasteltes 

ab 14.00 Uhr 
Markt 16 (altes Kino) 
Musik- und Kulturverein e. V für Kinder Töpfern, Flechten und 
Malen 

14.30 bis 15.30 Uhr 
Kirche 
Die Schattenbühne ,Hades Maskerades" zeigt Märchen zur Win- 
ter- und Weihnachtszeit für die kleinen Besucher 

15.00 Uhr 
vor dem Rathaus 
Wettbewerb fUr jedermann mit handwerklichem Geschick: ,,Wer 
schlägt am schnellsten die Nägel einu durchgeführt von Mitglie- 
dern des Schützenvereins 

15.00 Uhr 
Markt 16 (altes Kino) 
Kinofilm Eintritt Kinder 2,50 EUR 
.Die Schneekönigin" Erwachsene 3,50 EUR 

17.00 Uhr 
Heimatmuseum 
Bibellesung - Heimatverein 

17.00 Uhr 
Markt 16 (altes Kino), 
Kinofilm ,,Ronja, die ~äubertochter" Eintritt Kinder 2,50 EUR 

Erwachsene 3,50 EUR 

17.00 Uhr nirmblasen 

ab 17.30 bis 18.45 Uhr 
Kirche 
Gospelprogramm ,FRIENDSU mit dem Johannis-Chor Lucken: 
walde, Gospel, Spirituals a-more 

Öffnungszeiten Weihnachtsmarkt: 
Freitag, 12. Dezember 2003, 15.00 bis 19.00 Uhr , 

I 

Samstag, 13. Dezember 2003, 1 1.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag, 14. Dezember 2003, 1 1 .OO bis 19.00 Uhr 

jeweils bis 21:OO Uhr 

-7 . C_; Y 
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Kinohighlights zum Weihnachtsmarkt 
Basteln; Aufwärmen 

und Filme schauen dm ,,AlhambraU 
Am Wochenende vom 12.12. bis zum, 14.1 2. ist Weihnachtsmarkt 
Zeit in Luckenwalde. . 
Zu diesem Anlass wurden die ~r~an isa toren des Musik- uni 
Kulturfördervereins um Mithilfe bei der Gestaltung des Markt 
treibens gebeten. Die günstige Lage des Spiele- und Erzählcafei 
und die sich in den Räumlichkeiten des ehemaligen .Filmthea 
ters bietenden Möglichkeiten machten es demMitgliedern dei 
Vereins leicht, ein buntes und kuscheliges Programm zusam 
men zu stellen. Dabei legte man das Hauptaugenmerk auf dei 
Personenkreis, für den die Weihnachtszeit, mehr als für alle an 
deren, die Zeit der Wunder und der Uberraschungen bedeute1 
auf die Kinder. 
Diese und ihre Eltern können am Samstag, den 13.1 2.'und an 
Sonntag, den 14.12. jeweils ab 14.00 Uh,r die Möglichkeit nul 
zen; im Cafe gemeinsam mit Mitgliedern vom Verein „Mietar" zi 
basteln und sicti'kreativ zu betätigen. Es wird gefilzt, getöpfer 
und geflochten und vielleicht sogar noch das ein oder anderi 
fehlende Weihnachtsgeschenk fertig gestellt. 
Unabhängig davon kann man sich auch einfach aufwärmen uni 
zu heißer Schokolade die ein oder andere altbekannte Märchen 
platte genießen. 
Den cafeinternen Höhepunkt jedoch stellt das an diesem Wo 
chenende gebotene Kinoprogramm dar. , 
Nicht nur für Kinder, sondern'auch für'deren Eltern sollten dii 
Filme „Ronja die Räubertochter" und ,,Die Schneekönigh" (da 
russische Original'von 1957) die vorweihnachiliche Zeit nocl 
zauberhafter werden lassen. 
„Ronja die Räubertochter" läuft am Samstag ab 15.00 Uhr unc 
am Sonntag ab 17.00 Uhr, ,,Die Schneekönigin" arm Samstag al 
17,.00 Uhr und am Sonntag ab 15.00 Uhr. [ Die in den grüne1 
Programmheften genannten Zeiten für Sonntag sind aufgruni 
organisatorischer Umplanung nicht mehr gültig. ), 
Beide Filme wurden ganz bewusst gewählt. Die Zeitlosigkeit die 
ser Meisterwerke vermag es immer. noch Kinder in ihren Ban1 
zu ziehen und einer Generation, die dem Kindsein schon enl 
wachsen ist, noch einmal die Magie vergangener Tage e~lebba 
zu machen. 
Doch damit nicht genug. Am 13.12. gibt es nach beendetem KI 
noprogramm (ca. 20.00 Uhr) noch die Möglichkeit, sich dasThea 
terstück ,,Tangoii des Friedrich Gymnasiums Luckenwalde anzu 
schauen. Für die Veranstalter ein dickes und sicherlich anstren 
gendes Wochenende. Doch mit dem Mut des Publikums aucl 
einmal im Spiele- und Erzählcafe vorbei zu schauen, sicherlicl 
auch ein spaßiges und schönes. Bis dahin! J .  

3 .  . I* 1 , . r  
, 4  

I 
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Straßensperrungen 
zum 

Weihnachtsmarkt 2003, 
Wir möchten die ~uckenwalder Burger über die Verkehrs- 
einschränkungen anlässlich des diesjährigen Weihnachts- 
marktes informieren. 
In diesem Jahr wird der Bereich des Marktplatzes mit den 
Zufahrten über den Haag, der Salzufler Allee und der 
Baruther Str. (ab Lämmergasse) für den öffentlichen Verkehr 
vom 08.1 2.2003 bis zum 16.1 2.2OO3,6.00 Uhr, gesperrt. Wir 
möchten die Anlieger um Verständnis für diese Einschrän- 
kungen bitten. 
Die ~erkehrs~esellschaft ~eltowrf lämin~ wird an ihren Hal- 
testellen Informationen zu den Anderungen anbringen. Wie 
in den Vorjahren werden die'betreffenden Haltestellen in 
die .Salzufler .Allee bzw. Kleiner Haag verlegt. 
Allen Be'suchern des Weihn'achtsmarktes wünschen wir viel' 
Spaß bei einem Bummel über den weihnachtlich gestalte- 
ten Marktplatz. . . < .  

< " 

, - "  
, b  I , 2 1 - .  -,"' 

i. A. Jänichen" , . I '  , .- t : + - . I . a C -  . ., 
Sachbearbeiterin , .- 

i L "' 

Reservierung, Kartenservice, ~ % 

Theateranrecht und Spielpläne 
I erhalten Sie über'diel 

Touristinformation 
. i (  1 

Luckenwalde, Markt 12 
14943 Luckenwalde 

Tel.1 Fax 0 33 71 163 21 12 

, . 
' - " 

. . 
~onners ta~,  25.12.2003 - 10.00 Uhr 

' 

Weihnachts- Blues & Boogie 
- l r  V , i . :Frühschoppen L <. .: . , 
Eintritt: 10.00 EUR I Theaterkeller 

Hübner & Müller 
„the traditionell Blues &, 
Boogie Duo" 
.Harr0 Hübner - voc I harp I git 
Klaus Müller - piano I voc 
'Special Guest: 
Peter Schmidt / 
East Blues Experience 

31.12.2003 - 16.00" Uhr 
Silvesterkonzert 

mit dem Brandenburgischen' . 
8 1 

Konzertorchester Eberswalde 
I + ,  '(ausverkauft) 

- 3 

VORSCHAU: 
--- 

Samstag, 10.01.2004 - 16.00 Uhr /"" "- 

1 1. ~taiparade der Volksmusik 
Veranstalter: 
Agentur KrebsIRohr Thüringen . 
Eintritt: 26,00/24,00/22,00 EUR 

Im Proaramm: 
, . 

Katharina Herz 
& Torsten Benkenstein, 
Captain Cool(, Jana, Stefan Moll, Y+ :, 
Zigeunerfeuer, Plattlergruppe und';, 
die Scherbelberger Musikanten '' 
Moderation: I 'r 

Hans-Jürgen Gröschner 
V .  

, I " 1 "  * . C . S I  : 

Freitag, 16.01.2004 -,20;0O Uhr T "  

Pinguin Moschner & Joe Sachse 
Play The Music of Jimi Hendrix 
Eintritt: 10,OO EUR / Theaterkeller 

" L  - n 

i Samstag, 24.01 -2004 - 16.0. Uhr i n ,  

Gastspiel des Russischen staatsensemtiG ^' ' ' . 
, ..::! , : ' "SIVERKO " * . 

Eintritt: l7,OO 11 5,w / 13,OO EUR . ' .  

;t b 



S 
9 9  RIFF R1 

H60T T0 TWRlLL 
IFF" live im Tanzpalast 

Am Sonnabend, den 13.12.03, 
kommt die beste AC-DC-Cover- 
band ,,RIFF RAFF" in den Lucken- 
walder Tanzpalast, 
Wer kennt die Kultband ACIDC \ 

nicht. 
Die Band in Sachen Hardrock, die 
schon seit Jahrzehnten super Mu- 
sik spielt. Da wir ACIDC nicht live 
in den Tanzpalast bekommen ha- 
ben, kommt ,,RIFF RAFF die AC/ 
BC-Coverband Nr. 1 in Europa. 
Ein Highlight für alle ACIDC Fans, 
die gerne in Erinnerungen 
schwelgen und jene, die es nicht 
geschafft haben AC/DC einmal 
live zu sehen. 
Fünf Musiker, die sich neben diversen anderen Musikprojektei 
(2. Bsp. ,,The Brood"), zu einer phantastischen ACIDC -Cove 
Band zusammengeschlossen haben. 
Mit Steve Betteridge (aus England) am Mikrophon ist nicht nu 
optisch eine Verwechslung mit Brian Johnson möglich, aucl 
stimmlich ist kein Unterschied festzustellen. 
Ricky Grasser an der Gitarre -in Schuluniform gekleidet -liefer 
wie „Angus Young" eine hervorragende Gitarrenshow. 
Mit Jorg Zimmermann am Bass, Carsten Brüggemann an de 
Rhythrn Guitar und Andreas Schulz an den Drums wird die lllusi 
on wahr, ein AC/DC Konzert in Originalbesetzung zu erleben. 
,,RIFF RAFF" konnte man schon zu Open-Air-Veranstaltungei 
im Werner-Seelenbinder-Stadion aber auch schon mehrmali! 
im Tanzpalast live erleben. 
Also, am Sonnabend, den 13.12.03 ab in den Luckenwalde 
Tanzpalast und abfeiern wie zu alten Zeiten mit Titeln wie ,,TNT' 
„Highway to hell" oder „Back in Black". 
Dieses Livemusikerlebnis können sie sich nicht entgehen las 
Sen. 
Vormerken, Sonnabend, den 13.12.2OO3, ,,RIFF RAFF" live, dii 
AC-DC-Covershow Nr. 1 in Europa, im Tanzpalast, Luckenwal 
de. 
Einlass ist ab 20.30 Uhr. 

Schülerkochteam aus Luckenwalde 
auf dem 13. Platz 

16 Kochteams lieferten sich beim 7. ~rdgaspokal der Schüler 
koche aus der Region Potsdam ein heißes Küchengefecht. Fü 
die Friedrich-Ludwig-Jahn-Gesamtschule rührten und Iöffeltei 
Karsten Henze, 
Rick Schulz, Anika 

I Jachmann und Ro- 
bert Ehrke betreut 
von Christiane 
Prozowski. Das 
Team belegte 
Punktgleich mit der 
Solar-Gesamtschu- 
le Beelitz den 13. 
Platz. Wenn es in 
diesem Jahr auch 
nicht mit der Quali- 
fizierung für das 
Kochduell in Nau- 
en geklappt hat, 
darf ruhig schon für 
den 8. Erdgaspokal 
an MenSvor- 
schlägen gearbei- 
tet werden. 

i. A. Jähner, 
Pressestelle 

Neuheit! - 
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An alle Vereine, Verbände, Kirchen. Schulen, 
öffentliche und kulturelle Einrichtungen 

Luckenwaldes 

Nutzen S?E IHR Amtsblatt 
für kostenfreie Veröffentlichungen. 

Sie haben die Möglichkeit, lhren Verein und Ihre Aktivitäten den 
Lesern des Amtsblattes vorzustellen. Weben Sie um neue Mit- 
glieder, machen Sie auf Termine, Veranstaltungen und Aktionen' 
aufmerksam. 

Redaktionsschluss für das kommende Amtsblatt ist Dienstag, 
der 06. Januar 2004, 14.00 Uhr. Senden Sie lhren Beitrag an die 
Stadtverwaltung Luckenwalde, Pressestelle, Markt 10, 14943 
Luckenwalde oder per E-Mail an presse @luckenwalde.de oder 
geben ihn direkt im Zimmer 104 des Rathauses ab. 

BEZUGSHINWEISE für das Amtsblatt 
der Stadt Luckenwalde 

1. Es erfolgt eine kostenlose Verteilung an die Haushalte im 
Stadtgebiet. 

2. Das Amtsblatt ist in der Stadtverwaltung (Pressestelle - I 

Zimmer 104) und in der Bürgerinformation im Foyer sowie in 
der Touristinformation, Markt 12 erhältlich. 

3. Gegen Erstattung der Portokosten erfolgt eine Zusendung: : 

OIETRlCH THlELE AGENTUR I 
Werbe- und Vefteileragentur 

Mühlenstraße 6, 
14947 Dobbri kow 
Funk: 01 72/3226115 
Tel.: 033732140624 
Fax: 033732140625 

Gerawds 
Sanitär und H e i z m  

// Tel. 0 33 71 / 61  13 29eFax 63 65 53 \\. 
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AMTSBLATT 
für die Stadt Luckenwalde. 

Termine -2004 
Redaktionsschluss: ErscheinunsstermOn: 

Di. 06.01.2004 
Di. 20.01.2004 
Di. 03.02.2004 
Di. 17.02.2004 
Di. 02.03.2004 
Di. 16.03.2004 
Di. 30.03.2004 
Di. 13.04.2004 
Di. 27.04.2004 
Di. 1 1.05.2004 
Di. 25.05.2004 
Di. 08.06.2004 
Di. 22.06.2004 
Di. 06.07.2004 
Di. 20.07.2004 
Di. 03.08.2004 
Di. 17.08.2004 
Di. 31.08.2004 
Di. 14.09.2004 
Di. 28.09.2004 
Di. 12.10.2004 
Di. 26.10.2004 
Di. 09.1 1.2004 
Di. 23.1 1.2004 
Di. O7.l?.2OO4 

Mi. 14.01.2004 
Mi. 28.01.2004 
Mi. 1 1.02.2004 
Mi. 25.02.2004 
Mi. 10.03.2004 
Mi. 24.03.2004 
Mi. 07.04.2004 

, Mi. 21.04.2004 
Mi. 05.05.2004 
Mi. 19.05.2004 
Mi. 02.06.2004 
Mi. 16.06.2004 - 
Mi. 30.06.2004 
Mi. 14.07.2004 
Mi. 28.07.2004 
Mi. 11.08.2004 
Mi. 25.08.2004 
Mi. 08.09.2004 
Mi. 22.09.2004 
Mi. 06.1 0.2004 
Mi. 20.1 0.2004 
Mi. 03.1 1.2004 
Mi. 17.1 1.2004 
Mi. 01.12.2004 
Mi. 15.12.2004 

-Terminänderungen vorbehaltenl- 

Mitteilungen für das Amtsblatt sind nach Möglichkeit einen 
Tag vor, jedoch spätestens bis 14:OO Uhr am Tag des Re- 
daktionsschlusses, bei der 

Stadt Luckenwalde 
Pressestelle 
Zimmer 104, Markt 10 
14943 Luckenwalde 
E-Mail: presse Q luckenwalde.de 
abzugeben bzw. an gleiche Anschrift zu senden. 

Als Ansprechpartner stehen l hnen zur Verfügung: 
- Herr Mauersberger Tel. 672-326 - Frau Jähner Tel. 672-210 

Fax 672-358 

und ein gilücklic.hes 
neues Jahr 

wünschen wir 
allen Kunden und Bekannten. 

Baruther Straße 26 Luckenwalde 
B 0 33 71 1 61 37 01 www.salon-1achmann.de 

Eröffnung einer Leistungsprof ilklasse 
für die Jahrgangsstufe 5 
am Friedrich- Gymnasium 
zum Schuljahr 20041 05 

Mit Beginn des Schuljahres 2004105 wird am Friedrich- Gymna- 
sium wieder eine Leistungsprofilklasse in der Jahrgangsstufe 5 
eröffnet. Die Schulzeit bis zum Abitur beträgt im Land Branden- 
burg grundsätzlich 13 Jahre. In einem Schulversuch soll erprobt 
werden, wie es besonders leistungsfähigen und leistungsbereiten 
Schülerinnen und Schülern gelingt, durch einen Wechsel zu 
Gymnasien bereits nach der Jahrgangsstufe 4 und Bildung von 
speziellen Klassen, den Leistungsprofilklassen, sowie durch 
Uberspringen der Jahrgangsstufe 8 das Abitur nach 12 Jahren 
abzulegen. 
Dies wird dadurch erreicht, dass bei Beibehaltung der Lernziele 
die Lerninhalte der Jahrgangsstufen 5-8 gestrafft und von die- 
sen Schülerinnen und Schülern in der regulären Unterrichtszeit 
der Jahrgangsstufen 5-7 bewältigt werden. Sie werden daher 
nach dem erfolgreichen Abschluss der Jahrgangsstufe 7 unmit- 
telbar in die Jahrgangstufe 9 versetzt und dort wieder nach den 
Regelungen wie die übrigen Schülerinnen und Schüler unter- 
richtet. ' 

Um'abzusichern, dass trotz der bis zum Eintritt in die Jahrgangs- 
stufe 9 um ein Jahr verkürzten Zeit am Ende der Sekundarstufe 
1 die erforderlichen Kompetenzen erreicht werden, verbleiben 
die Schülerinnen und Schüler in ihren Klassen bis rum Ende 
der Jahrgangsstufe 10. 
Der Unterricht in den Leistungsprofilklassen erfolgt grundsätz- 
lich nach den geltenden Rahmenplänen. Durch eine entspre- 
chende, abgestimmte Unterrichtsplanung sowie eine kontinu- 
ierliche Lernerfolgsauswertung kird sichergestellt, dass die fach- 
lichen Ziele der Jahrgangsstufen 5 - 8 in nur drei Schuljahren 
erreicht werden. 
Die Kinder sollten besonders leistungsfähig und leistungsbereit 
sein. Insbesondere sollte es gern zur Schule gehen und über ein 
großes Lernbedürfnis, ein hohes Maß an Eigenmotivation, ein 
ausgeprägtes Neugierverhalten, Konzentrationsfähigkeit, Aus- 
dauer, Leistungswillen und Erfolgsstreben, Bereitschaft, zusätz- 
liche Aufgaben zu übernehmen, Kooperationsbereitschaft und 
Verantwortungsbewusstsein,' Belastbarkeit sowie Selbstvertrau- 
en verfügen. 
Voraussetzung für die Anmeldung ist, dass die Notensumme 5 
in den, Fächern Deutsch, Mathematik und Sachunterricht des 
Halbjahreszeugnisses der Jahrgangsstufe 4 nicht überschritten- 
wird, also die Durchschnittsnote dieser drei Fächer bei höch- 
stens 1,67 liegt. 
Folgende Termine sind zu beachten: 
Bis zum 14. Januar 2004 müssen die Eltern der betreffenden 
Kinder der Jahrgangsstufe in der Grundschule ein Notenzeugnis 
beantragen. Dies ist nicht erforderlich, wenn die Grundschule 
schon von sich aus für alle Schülerinnen und Schüler Noten- 
zeugnisse ausstellt. 
Die Grundschulinformation über das Kind, die zu den Anmelde- 
unterlagen gehört, muss durch die Eltern bis zum 13.02.2004 
bei der zuständigen Grundschule beantragt werden. 
Die Anmeldungen müssen dann an den Gymnasien bis zum 
05.03.2004 vorliegen. Am Friedrich-Gymnasium können die An- 
meldeunterlagen auch noch am 06.03.2004 zum ,,Tag der offe- 
nen Tür" abgegeben werden. 
Am 13.03.2004 findet dann an den Gymnasien der prognosti- 
sche Test für die Schülerinnen und Schüler statt. In der folgen- 
den Zeit werden dann die Aufnahmegespräche geführt. 
In Auswertung der vorliegenden Notensumme aus den ~ächern 
Mathematik, Deutsch und Sachkunde sowie der Grundschul- ' 
information, des Testergebnisses und des Gesprächsverlaufs er- 
folgt die ~Aufnahmeentscheidung, die den Eltern bis zum 
06.06.2004 mitgeteilt wird. 
Die Eltern könrien sich über die Leistungsprofilklassen am Fried- 
rich-Gymnasium am 16.1 2.2003 und am 14.01.2004 jeweils um 
19.00 Uhr in der Aula informieren. 
Weiterhin finden am 17.01.2004 und am 06.03.2004 in der Zeit . 
von 9.00 Uhr bis 1 1.30 Uhr Tage der offenen Tür für die Neuauf- . 

rhmen statt- 3" H 

M. Kohl, Schulleiter 
d 
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Diakonisches Werk 
Teltow Flämina e. V. 
Service und ~eratu<~sstelle 

Luckenwalde 
Dahmer Str. 48 

Besuchs- und Betr@uungsservice 
TeI.1 Fax: 0 33 71 140 21 35 

40 21 36 
nach Vereinbarung und 
D i 13.00 - 16.00 Uhr 
Do. 9.00 - 1 1.00 Uhr 
Vermittlungsstelle des Müttergenesungswerkes 
Di. 14.00 - 17. 00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Schuldnerberatung 
Tel: 0 33 711 40 14 27 
Fax: 0 33 711 40 21 36 
nach Vereinbarung und 
Di. 9.00 - 11 .OO Uhr 
Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Sozialprojekt „Gemeinnützige Arbeit" 
Tel.: 0 33 711 40 21 35 

0 33 711 40 21 36 
nach Vereinbarung 
Johanniter-Sozialstation 
Gartenstraße 9b 
Tel.: 0 33 711 63 25 22 
Mo.- Fr. 8.00 - 16.00 Uhr 

Sozialverband Deutschland 
Die nächste Sprechstunde des Sozialverbandes Deutschland 
e.V. findet nicht am 05.01 -04, sondern erst am 02.02.04 statt. Um 
Kenntnisnahme wird gebeten. 

Die Begegnungsstätte 
der Volksolaarität 

informiert 
Am Donnerstag, ,dem 11. Dezember gibt es von 15-20 Uhr in der 
Begegnungsstätte der Volkssolidarität C.-Drinkwitz-Str. den ,,Tanz 
unterm Weihnachtsbaum" mit Heinz seiner Disco. 
Am Mittwoch, dem 17. Dezember treffen sich die Frauen der 
niorenuumnastik um 13.30 Uhr zu ihrer Weihnachtsfeier. 
Zur öffentlichen Abschlußweihnachtsfeier für alle die gern bei 
uns zu Gast sind und gemeinsam mit Junkels Weihnachtslieder 
singen möchte, lädt die BGST am 18. Dezember ab 14.00 Uhr 
ein (Stadtlinie kann genutzt werden). 
jm neuan Jahr ist Veranstaltungsbeginn am 6.1. um 13 Uhr mit 
dem Spielnachmittag, am 7.1. um 13.30 Uhr mit der Senioren- 
gymnastik und am 8.1. um 14 Uhr mit dem Neujahrskaffee. Am 
15.1. von 15 - 20 Uhr folgt der ,,Tanz für Senioren ab 60". 
Auch der nächste Frauentag kommt ganz gewiß! 
Am 8. März 04 bietet die Begegnungsstätte der VS eine Halb- 
tagesfahrt nach Berlin ins Planetarium Prenzlauer Berg mit Show 
und Kaffeetanz an. Buchungen ab Januar 04 bei Frau Peter! 
Für den 15. - 22. April 04 em~fiehlt die BGST eine Traumreise in 

- mit ljbernachtungen in Toulon, Ausflüge nach St.Tropez, Arles, 
in die Camargue, an die Cote d'Azur und Besuch bei einem 
Stierzüchter mit Mittagessen und Zigeunermusik. Im April ist die 
Provence berühmt für ihre Farben: das Violett der Lavendelblüten, 
das Silbergrau der Olivenbäume, die Orange- und Rottöne der 
Ockerbrüche und das Blau des Himmels. Wir nehmen gern ihre 
Buchungen entgegen 
- Volkssolidairät C.-Drinkwitz-Str. 2, 61 5354! 
Die Abfahrtszeiten für die Lichterfahrt am 10.12.03 Bus 1 + 2 
sind wie f o l a  
- 10.00 Uhr C.-Drinkwitz-Str., - 10.05 Uhr Salzufler Allee 
- 10.1 5 Uhr Turnhalle Rn-B.-Str. 
- 10.20 Uhr Bahnhof 
- 10.30 Uhr Molkerei 
Wir sind auch im nächsten Jahr gern wieder für Sie da! 
J hre Beaeanunasstätte Volkssolidarität Christa Peter 

1 
P 1 

Der FC „Rund um Collmu wünscht allen Freunden, Vetwand- 
ten, Bekannten und Sponsoren ein 

Frohes und Besinnliches Weihnachtsfest 
und einen 

Guten Rutsch ins Neue Jahr 
die Waldkäuze und Manfred 

PS: Nächstes Funkertreffen findet vom 06. - 08.08.2004 statt. 

Termine 
der ~elbsthilfegruppen 

Monat Dezember 2003 

14.00 Uhr SHG für Übergewichtige, 
Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

14.00 Uhr SHG für Parkinsonkranke, 
. „Haus Sonnenschein" 

Luckenwalde, Schützenstraße 37 
18.00 Uhr SHG Jugend und Drogen, 

Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

17.30 Uhr ,Angehörige von Kindern 
und Jugendlichen mit Behinderung, 
Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

16.00 Uhr SHG Psychisch Kranke, 
Treffpunkt Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
(nach Absprache) 

18.00 Uhr SHG Alkoholkranke 
(geschlossene Gruppe), 
Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

14.00 Uhr SHG Kehlkopflose, 
Gesundheitsamt, 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

15.00 Uhr SHG Muskelkranke, 
,,Haus Sonnenschein" 
Luckenwalde, Schützenstraße 37 

18.00 Uhr SHG Rheumakranke, 
Treffpunkt Gaststätte, 
,Zur Wendeschleife" 
Luckenwalde, Neue Baruther Str. 7 

18.00 Uhr SHG Alkoholkranke (offene Gruppe) 
Gesundheitsamt 
Luckenwalde, Am Nuthefließ 2 

Rat und Hilfe 
AIDS-Beratung 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Erdgeschoss, Zi. I 2  
Jeden Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel. 03371 608 3893 

Suchtberatungsstelle 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, 
Erdgeschoss, Zi. 06 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch nach Vereinbarung 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Tel. 03371 608 3871 oder 3872 

Behinderten beratung 
Gesundheitsamt, Luckenwalde, Am Nuthefließ 2, Erdgeschoss, 
Zi. 05 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr 
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b " 

Heimspiele 
" - 

de% Luckenwalder Handballverein 
, Heimspielterrnin Landesliga S u d e s t  Manner 
13.1 2.2003 I7:OO Uhr HSGTeltow/Ruhlsdorf . 

Ort: Jahnsporthalle , 

1 0.01.2004 l7:OO Uhr VfB DoberlugIKirch hain 
Ort: R.-Breitscheid-Straße . 

Heimspieltermin Kreisliga TF Frauen b .  

10.01.2004 15:OO Uhr Lok Luckenwalde 
Ort: Ra-Breitscheid-Straße 

Heimspieltermin Kreisliga PM/TF mJB 
13.12.2003 15:OO Uhr Ludwigsfelder HC II , 

Ort: Jahnsporthalle 
Heimspielterrnin ~ r e i s l i ~ a  PM/TF wJB ' 

10.01.2004 13:OO Uhr Lok Luckenwalde . . 
Ort: R.-Breitscheid-Straße 

Akademie 2. Lebenshälfte 
Vorschau Januar 2004: 

Grundkurs MS ~ i n d o w s  (40h) ' 

19.01 .-08.03.04, mo. 08.00-1 3.00 Uhr (Anfänger) 
Grundkurs lnternet (30h) 
30.01.-12.03.04,fr.08.00-12.00Uhr , . 

~nglisch-~nfän~er (40h) ' , 

28.01.:31.03.04, mi, 09.00-12.15 Uhr 
lnformati&en bbe'r 'die gesamte Vorschau für das - 1 .  Halbjahr 
und Anmeldungen bitte unter Tel. (03371) 402468 oder in der 
Kontaktstelle Luckenwalde, Potsdamer Str. 2. 

von Manteuffel, Kontaktstelle Luckenwalde 

Kleine Weihnachtsausstellung 
im DRK-Haus des Ehrenamts 

in Luckenwalde - . . . 

,,Weihnachten beim Roten Kreuz" 
Unter diesem Titel ist im Foyer des Hauses des Ehrenamts in 
Luckenwalde seit 25. November bis zum 23. Dezember 2003 
eine kleine Ausstellung zu sehen. Aus den Beständen der Rot- 
kreuzgeschichtlichen Sammlung Fläming-Spreewald des DRK- 
Kreisverbands hat ihr Leiter, Prof. Rainer Schlösser, in zwei Vitri- 
nen Rotkreuzdinge aus alter und neuer Zeit zusammengestellt, 
die einen weihnachtlichen Bezug haben. Man,fin.det z.0. 
Porzellanteller, die als Anerkennungsgeschenk vergeben wur- 
den, historische Weihnachtskarten oder Weihnachtsausgaben 
alter Rotkreuz-Zeitschriften. Auch Reste von Kerzen, mit denen 
das Deutsche Rote Kreuz nach ,1945 an die Kriegsgefangenen 
erinnerte, haben sich erhalten. Aus jüngerer Zeit stammen U. a. 
Rettungsautos aus Schokolade, Weihnachtsbriefmarken oder 
Rotkreut-Räuchermännchen aus dem Erzgebirge. 
Das originellste Stück der kleinen Ausstellung dürfte eine 
Porzellanpfeife sein, die das Rotkreuz-Spital in Gablonz (heute 
Jablonec nad Nisou in Tschechien) an Weihnachten 191 5 wohl 
einem verdienten Rotkreuzler überreicht hat, und auf dessen 
Pfeifenkopf ein großes rotes Kreuz prangt. Dieses ist gleichzeitig 
eine der Neuerwerbungen der Sammlung in diesem. Jahr. 

gez. Harald-Albert S wik , DRK- Kreisvorsitzender 

1. Halbjahresübersicht 
über die Tanznachmittage 

des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt 
in der Gaststätte Unger, Poststraße Luckenwalde 
in der Zeit von 14:OO bis 18:OO Uhr 
jeweils mittwochs: 
07. Januar 31. März 
21. Januar 14. April - 
04. Februar - 9. Jahrestag am 08.02. 05. Mai 

". 19. Mai 18. Februar - Faschingstanz 
03. März 16. Juni , 

17. März 30. Juni 
IngridLäuschner ' 

F 

lnformationen der Volkssolidarität 

  er Verband der.Heimkehrer wünscht allen ehemaligen 
Kriegsgefangenen und deren Witwen ein frohes und ge- 
sundes Weihtnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. * Der Kreisvorstand, Verband der Heimkehrer 

Der Verband ;der Heimkehrer Luckenwalde führt seine 
Sprechstunde im Jahr 2004 am ersten Montag im Monat im 
,,Haus Sonnenschein" in der Schützenstraße 37 durch. 

Betreut und nicht allein können die Seniorinnen und Senioren 
bei Tages- und Mehrtagesfahrten mit der Volkssolidarität viel 
Schönes erleben und Interessantes kennenlernen. 

Januar 05.01.04 
Februar 02.02.04 
März 01.03.04 
April 05.04.04 
Mai 03.05.04 
Juni 07.06.04 
Juli 05.07.04 
August 02.08.04 
September 06.09.04 
Oktober 04.1 0.04 
November 01.1 1.04 
Dezember 06.1 2-04 

Das ..Frühlinastreffen 2004" findet in der *Nähe von Dubrovnik 
der ,,Perle der Adria" vom 03.04. - 10.09.04 statt. Interessante 
Ausflüge führen Sie nach Montenegro in die Bucht von Kofor 
und Budva, ins malerische Rocula oder nach Trsteno Und Ston. 

9.30 - 1 1  .OO Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr . 

Sommerfest 14.00 - 18.00 Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr ' 

9.30 - 11.00 Uhr 
9.30 - 1 1  .OO Uhr" 
9.30 - 1 1  .OO Uhr 
Weihnachtsfeier 14.00 - 18.00 Uhr 

Provence - Cote D'Azur" L 15.04.04. - 22.04.04 
Die Frühlingsfahrt führt uns in diesem Jahr in die Provence. Das 
ist Vielfalt, nebst Einsamkeit der Hochebene, mystische Oliven- 
haine und ertragreiche Obstbäume. 
Cote dlAzur - Sonne, Meer und Berge. Die Cote d' Azur vereint 
all dies. Bei herrlichen Ausflügen lernen Sie glanzvolle Städte 
wie Nizza, Cannes, St. Tropez und vieles mehr kennen. 

Im Mai 2004 fliegen wir ih die kleine Republik Montenegro. die 
nur durch das adrische Meer von Italien getrennt ist. Auf kurzwei- 
ligen Ausflügen lernen Sie geschichtsträchtige Städte, sagen- 
umwobene Inseln und eigenartige Landschaften kennen. 
Reisetermin ist der 15.05.04 - 22.05.04. 
Bei allen Mehrtagesfahrten und auch Tagesfahrten ist ein Reise- 
betreuer an Ihrer Seite. 

a . 
/ "  

22.02..2004 Holiday in Ice .,Diamond Touf 
10.03.2004. , Frauentag im Seebad-Casino Rangsdorf 
21.04.2004 Zur „Singenden Wirtin" in die Sängerstadt 

Finsterwalde I 

1 1.05.2004 Himmels-Pagode mit Besuch des Chinesischen 
und Japanischen Gartens 

08.06.2004 Landesgartenschau in Wolfsburg 
19.06.2004 Musikalische Kostbarkeiten im Kloster Chorin 
13.07.2004 Von Pirna nach Rathen 

mit Besuch der Felsenbuhne . ' 

27 .O7.2OO4 Jägerfest im Spreewald 
14.08.2004 Nächtliche Schlosserimpressionen 
17.08.2004 Willkommen auf ,,Gut Saathain" 
12.09.2004 Ein Tag im Schenkenländchen 
21.09.2004 Zu Besuch in Görlitz 
27.10.2004 Reiseball 2004 mit Dagmar Frederic 

Weitere lnformationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle der 
Volkssolidarität, C.-Drinkwitz-Str. 2. Für alle Reisen nehmen wir 
gerne Anmeldungen entgegen, Tel.: 03371161 5354. 

Volkssolidarität 

" 435-5'49 "W erschlossen U. parzelliert 
I r  I >  - .4Q,- EUR / m2 prov.mfrelkl i 

. SCHI-BAU GmbH ~eelitz, Fr. Hüttner 
~ 3 3 2 0 4 1 3 9 2 a o o . o l T 7 2 / 3 i 3 5 5 5 9  ' 1 

Sr - i 
$-..-:--_-L„;.. .„.**-*. .. --------------- 1 ---.*/I .IIIII~~~IIIIII~II.II~.II~.I~I-- 1 3 4 
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Flämingkönigin 2004 gesucht 
Bewerbung für die Wahl der ~lämingk,bnigin 

bis 31. Januar 2004 möglich 
Ein Höhepunkt des 8. Fläming-Frühlingsfestes in Jessen wird 
die Krönung der Flämingkönigin 2004 sein. Alle weiblichen Be- 
wohngr der Reiseregion Fläming, die mindestens 18 Jahre alt 
sind, haben die Möglichkeit, sich bis zum 31 .01.04 als Fläming- 
königin zu bewerben. Die Bewerberin soll ein selbstbewusstes 
Auftreten haben, redegewandt und körperlich fit sein sowie In- 
teresse an der Reiseregion Fläming haben. Sie muss Zeit mit- 
bringen, um für ein Jahr an unterschiedlichsten Veranstaltungen 
und Aktionen in der Reiseregion Fläming, aber auch an bundes- 
weiten Präsentationen teilzunehmen. Zu ihren Aufgaben gehört 
es, die Natur- und Kulturgeschichte und die gegenwärtige Ent- 
wicklung der Reiseregion Fläming als Repräsentantin in die Of- 
fentlichkeit zu tragen. Die formlose Bewerbung sollte schriftlich 
mit einem kurzem Lebenslauf erfolgen. Weiterhin sind Hobbys 
und Interessen aufzuzeigen, die Motivation für die Bewerbung 
zu nennen und ein Foto beizulegen. Dann heißt es für die Kandi- 
datin, sich Kenntnisse über den Fläming sowie Besonderheiten 
und Sehenswürdigkeiten der einzelnen Fläming-Landkreise an- 
zueignen, um bei der Wahl 20 Fragen aus der Reiseregion FIä- 
ming beantworten zu können. Eine Jury aus Vertretern der Wirt- 
schaft, Politik, Tourismusbranche und interessierten Bürgern der 
teilnehmenden Landkreise wählt dann die Flämingkönigin 2004. 
Die Krönung erfolgt am 1. Mai 2004 beim 8. Fläming-Frühlings- 
fest in Jessen. lnteressentinnen aus dem Landkreis Teltow-FIä- 
ming können sich beim Tourismusverband Teltow-Fläming e. V., 
Zinnaer Str. 34, 14943 Luckenwalde, Tel.: 033711643534 mel- 
den, informieren und die Bewerbungsunterlagen einreichen. 

Qualitäts-Gütesiegel verliehen 
Qualstäts-Gütesiegel für den Brandenburgischen Tourismus 
Stufe I auf dem Tourismustag des Landes Brandenburg dem 
Tourismusverband Teltow-Fläming e.V. verliehen 
Qualität wird immer mehr zum entscheidenden ,Wettbewerbs- 
Instrument irn Tourismus. Um den Betrieben die Möglichkeit zu 
geben, ihre Dienstleistungsqualitat zu prüfen, zu sichern und zu 
optimieren, wurde das Programm „Qualitäts-Gütesiegel für den 
Brandenburgischen Tourismus" ins Leben gerufen. Der Touris- 
musverband Teltow-Fläming e. V. beteiligt sich an diesem 
Programm und konnte auf dem Brandenburgischen Tourismus- 
tag am 19. November 2003 in FrankfurüOder das Qualitäts- 
Gütesiegel für den Brandenburgischen Tourismus Stufe I entge- 
aen nehmen. 

UNSEREN KUNDEN 
ZUM WElHNACHTSFEST 
UND ZUR JAHRESWENDE L 

U 
DIE BESTEN WÜNSCHE 

Fläming Clean GmbH 
Glas- und Gebäudereinigung 

- Meister- und Innungsbtrieb - 

Zinnaer Str. 42 14943 Luckenwalde 
' Tel.: 0 33 71 - 401 241 
Fax 0 33 71 - 401 241 

Kinderheim in GnieznoIGnesen 
braucht dringend unsere Hilfe 

Ein Hilferuf der besonderen~rt kam Anfang der Woche in die 
DRK-Geschäftsstelle: der Direktor des Kinderheimes in Gnieznol 
Gnesen in Polen, also aus dem Partnerbezirk des Landkreises 
Teltow-Fläming, hat sich an uns im Landkreis Teltow-Fläming 
gewandt, um ihm zu helfen. Das Kinderheim, in dem einige Dut- 
zend Kinder im Alter von kurz nach der Geburt bis zum 10. Le- 
bensjahr leben, beherbergt nicht nur gesunde, sondern auch 
Kinder mit ernsthaften Erkrankungen, schweren Behinderungen 
sowie verschiedenen Entwicklungsdefiziten. In dem Schreiben 
des Direktors heißt es: 

,,... Seit längerer Zeit ist die finanzielle Situation unserer Einrich- 
tung kritisch. Die Mittel, die wir aus dem Haushalt erhalten, rei- 
chen nicht zur Deckung der grundlegenden Bedürfnisse für das 
Funkiionieren der-- Einrichtung. .. . Jeden Tag bemühen wir uns 
intensiv um eine Anderung unserer Situation. ... Unsere finanzi- 
ellen Probleme, mit denen wir uns schon seit längerer Zeit her- 
umschlagen, betreffen vor allem die Kinder. ... (Ein) Problem ist 
der Einkauf von Wasch- und Reinigungsmitteln u.ä.. Zu diesem 
Zweck wandten wir uns mehrfach an verschiedene Firmen und 
Vertreter mit der Bitte um Hilfe ... Leider erhielten wir bis heute 
keine Antwort. Eine andere AngelegenheitJ die uns auf den Nä- 
geln brennt, ist die Beschaffung von Säuglingsnahrung und 
Wegwerfwindeln für die Jüngsten. Auch in dieser Angelegenheit 
baten wir vergeblich um Hilfe. 
Unser oberstes Ziel ist esJ den Kindern optimale Bedingungen 
und ein Zuhause zu schaffen. Daher bemühen wir uns jedem 
Kind jeden Tag eine kleine SÜRigkeit zu geben - eine Kleinigkeit 
nur, die aber ein Lächeln auf die Kindergesichter zaubert. Leider 
ist der Tagessatz für Lebensmittel begrenzt und gestattet uns 
nicht den Einkauf von Süßigkeiten. ... 

Wir glauben fest daran, dass wir hier in unserer Region, trotz der 
wirtschaftlichen Probleme, die so viele von uns plagt, dem Kin- 
derheim he l f q  können. Deshalb wenden wir uns mit diesem 
Aufruf an die Offentlichkeit unserer Region: Helfen auch Sie dem 
Kinderheim in GnieznolGnesen. Wir rufen deshalb dazu auf, in 
allen DRK-Einrichtungen folgende Materialien abzugeben: 
Wasch- und Reinigungsmittel, Säuglingsnahrung und Kinder- 
Wegwerfwindeln, Süßigkeiten und Kinderspielzeug (bitte keine 
Kuscheltiere - denn die bestehenden Grenzbestimmungen ver- 
langen eine Desinfektionsbescheinigung für Kuscheltiere). 
Diese Dinge nimmt in den nächsten Wochen jede DRK-Stelle in 
den Landkreisen Teltow-Fläming und Dahme-Spreewald entge- 
gen. 
Der DRK-Kreisverband wird diese Gaben noch vor Weihnach- 
ten zum Kinderheim in Gniezno/Gnesen bringen, damit auch 
diese Kinder ein schönes Weihnachtsfest haben können. 
,Falls Sie darüber hinaus auch eine GELDSPENDE geben wol- 
len, so sollte diese unter dem Stichwort: „Hilfe für Kinderheim" 
auf das Konto des DRK-Kreisverbandes Fläming-Spreewald bei 
der Kreissparkasse Teltow-Fläming (BLZ 160 525 00) Konto- 
Nummer 2420.300.1 41 überwiesen werden. 

gez. Harald-Albert S wik, D RK-Kreisvorsitzender 

I MI. S ' e l  Meisterüetileb 
BAUUNTERNEHMUNGS-GmbH 
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I CI FLIESEN O SANITÄR C3 MARMOR 
LUCKENWALDE Gottower Straße 22 b 

Tel. (0 33 71) 60 50 
380 m2 Ausstellungsfläche Montag bis Freitag 

6-18.30Uhr, - 

www.atala.de, e-MiiI: atala@atala.de samstag 8 - 14 Uhr 
Auch in Berlin finden Sie ATALA 3 X! 

1 wünscht Ihnen - 

~udolf- reits scheid-~ti 155 
14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 / 40 05 30 

Dachdeckerei & 
Bauklempnerei GmbH 

- Ahrensdorf Löwendorfer Str. 10 . 

14947 Nuthe-Urstromtal 
ZT 03 37 31 I 80 006 Fax 80 478 Funk: 0171 1452 22 78 

- 

Haag 26 14943 Luckenwalde 

Tel.: (0 33 71) 63 31 64 
Fax: (0 33 71) 62 28 34 

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 +  
Eiri ges,&pdes Weihnachdsfesf md d e s  G d e  4  

im kommeriden, neuen Jahf wiirischC Jhnen 
9 
4 
4  
4  

Fabrikverkauf von Rohrbefestigungen 4 
U. Sanitartraggestellen 4. 

Trebbiner Straße 19-23 14959 Trebbin OT Glau 4 
Te l .033731 /85035*Funk0163 /7000512  4 

+ 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 + ~  

4% besinnIIcljea 240~ telljnac@f sfeaf 
uns ein glücHc#ee neuea VnQt 

DEVK 
VERSICHERUNGEN 
Christiane und Hannes Lehr 
Generalvertretung 
Breite Straße 25 
14943 Luckenwalde 
Tel. (0 33 71) 6 37 00 05 

Meisterbetrieb 
Installation, Reparatur und 

/ Wartung elektrischer Anlagen ; 

J Unserer verehrten ~undschaft, 
a l len Freunden und ßekanntsri  

Frohe Wei hncrchten 
und ein glückliches Jahr 20041 
14943 Luckenwalde Neue Baruther Str. 21 

Tel.: 0 33 71/61 29 01 Fax: 0 33 71/63 38 64 

Mit unseren WeüinachtsjniPen ver6inden 
wir  den Bani fur  das &pgeerlge6rachte 
Vertrauen und die 6esten-7.2'iiGch fur I 

J 

dar /&mnende ~ a h r .  - I 
, s ~ T O F F ~ ,  B H G Baustoffe %) 

Brennstoffe 
Baumarkt %--. A@ 

-*Sam V- 

H a n d e l s z e n t r e n  
14947 Jänickendorf 
Zum Bahnhof 23 
Tel. 0 33 71/63 72 49 

Silvestewerkauf ab dem 29.1 2.03 
I 

Wegen Inventur ist unsere Filiale 
am 02.0 1. U. 03.0 1.2004 gesch 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Luckenwalde 

Gottesdienste 
14.1 2.2003 8.30 Uhr 

10.00 Uhr 

21.1 2.2003 10.00 Uhr 

Heilig Abend 
24.1 2.2003 15.00 Uhr 

15.00 Uhr 
16.00 Uhr 
17.00 Uhr 
16.00 Uhr 
18.00 Uhr 

1. Weihnachtstag 
25.12.2003 9.00 Uhr 

10.00 Uhr 

2. Weihnachtstag 
26.1 2.2003 1 0.00 Uhr 

Silvester 
31 .I 2.2003 17.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Pfarrhaus Frankenfelde 
Gemeinsamer Gottesdienst 
zum Weihnachtsmarkt 
mit Basar in der Johanniskirche 
St. JohanniskircheIKrippenspiel 
Gemeinsamer Gottesdienst 

Pfarrhaus Frankenfeldel 
Christvesper 
St. PetrikircheIKrippenspiel 
St. PetrikircheIKrippenspiel 
St. PetrikircheIChristvesper 
St. Johanniskirche/Christvesper 
St. JohanniskircheIChristvesper 

Kapelle Kolzenburg ' 

St. Johanniskirche 
Gemeinsamer Gottesdienst 

St. Petrikirche 
Gemeinsamer Gottesdienst 

St. PetrikirchelAbendmahI 
St. JohanniskircheIAbendmahl 

Bitte beachten: ab Januar bis April 2004 finden alle Gottes- 
dienste in Luckenwalde gemeinsam in der St. Petrikirche um 
10 Uhr statt. Wer dazu abgeholt werden möchte, melde sich 
bltte im Büro Markt 13, Tel. 610 925 oder nutze die Listen 
welche in der Kirche zum Eintragen ausliegen. 

d 

Neujahr 
01.01 2004 15.00 Uhr St. Petrikirche 
04.01 2004 8.30 Uhr Kapelle Kolzenburg 

10.00 Uhr St. PetrikirchelAbendmahI 
1 1.01.2004 8.30 Uhr Pfarrhaus Frankenfelde 

10.00 Uhr St. Petrikirche 

Gemeindekreise und Veranstaltunaen - 
Seniorenkrels Fran kenfelde 
17.1 2.2003 15.00 Uhr Pfarrhaus Frankenfelde ' 

Frauenkreis 
17.1 2.2003 18.00 Uhr Gemeindehaus 

St. Petri Weihnachtsfeier . ' 
Gemeindenachmittag , . 
14.01.2004 15.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Frauenhllfe 
14.01.2004 15.00 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 

im Rahmen 
der Allianzgebetswoche 

Chor , 
jeden Dienstag 19.30 Uhr Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
TeenOe-Kreis 
jeden Mittwoch 18.00 Uhr Gemeindehaus St. Petri 
Junge Gemeinde 
jeden Freitag 19.30 Uhr Gemeindehaus St. Petri 

Christenlehre bis zu den Weihnachtsferien 
im Gemeindehaus Dahmer Str. 48 
dienstags 16.00 Uhr Klasse 3 und 4 
dienstags 17.00 Uhr Klasse 5 und 6 
donnerstags 16.00 Uhr Klasse 2 
donnerstags 17.00 Uhr Klasse 1 
im Gemeindehaus St. Petri 
montags 16.30 Uhr für alle Kinder ' 

im Pfarrhaus St. Jakobi I 

freitags 15.00 Uhr für alle Kinder ' 

Bm Pfarrhaus Frankenfelde 
mittwochs 16.30 Uhr für alle  ind der L 

Weitere entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief, der in den 
Kirchen ausliegt oder Ihnen auf Wunsch auch zugestellt wird. 
Wenden Sie sich dazu an das GemeindebCiro Markt 13, 
Tel. 610 925. 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
I Luckenwalde 

j Puschkinstr. 36 
Wir laden ein 
zu wöchentlichen Veranstaltungen: 
- zum Gottesdienst sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Kinderstunde Sonntags, 10.00 Uhr 
- zur Bibelstunde mittwochs, 19.00 Uhr 
- Treffen der Teenies Samstags, 18.00 Uhr 
zu monatlichen Veranstaltungen 
- zum Seniorenkreis am 16.1 2.2003 um 15.00 Uhr 
- am 24.12.2003 um 16.00 Uhr 
- unsere Christvesper mit Weihnachtsspiel 
- am 25.12.2003 um 10.00 Uhr zum Weihnachtsgottesdienst 
-' zur Jahresschlußandacht 
- am Silvestertag um 16.00 Uhr 

Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz 2004 

Lebens-Lauf 
Dienstag, 13. Januar, 19.30 Uhr 

, Antreten 
L Petrikirche, ~rankenstraße 

C Mittwoch, 14. Januar, 15.00 Uhr 
Dranbleiben 
Gemeindehaus Dahrner Str 48 
Mittwoch, 14. Januar, 19.30 Uhr 
Hingehen 
Puschkinstr. 36 (Ev.-Freikirchl. Gemeinde) 

Donnerstag, 1 5. Jan., 15.00 Uhr 
Einmischen 
Mönchenstraße 12 (Adventgemeinde) 
Donnerstag, 15. Jan., 19.30 Uhr 
Auswählen 
Poststraße 13 (Landeskirchliche Gemeinschaft) 
Freitag, 16. Januar, 19.00 Uhr 
Lauf um dein Leben 
Petri kirche - Jugendveranstaltung - 
Freitag, 16. Januar, 19.30 Uhr 
Durchhalten 
~önchenstraße 12 (Adventgemeinde) 
Sonntag, 18. Januar 
Ankommen 
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in der St. Petrikirche 
gleichzeitig Kindergottesdienst in der St. Petrikirche 
Kollektenzweck am Sonntag: Brot für die Welt 
Es laden herzlich ein: 
Die Evangelische Kirchengemeinde . 
Die Evangelisch- Freikirchliche Gemeinde 
Die Adventgemeinde 
Die Landeskirchliche Gemeinschaft 

Gemeinsam glauben 
miteinander handeln. 

Gemeinschaft 
der Siebenten-Tags-Adventisten 

Adventgemeinde Luckenwalde 
Mönchenstraße 12 

Gottesdienste: Sonnabends 9.30 Uhr 
10.30 Uhr 

Seniorenkreis: Donnerstag 14.00 Uhr 
1 1  .l2.O3 

Religionsunterricht: montags 1 5.00 Uhr 
Instrumentalunterrjcht: montags 16.00 Uhr 
Pfadfinder und Jugend: Termine unter 03372 404249 
Hauskreis: "Gesprächskreis für Interressierte . 

Termine unter 033711620429 
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I wünscht Ihnen 

Kfz-Meisterbetrie b [W/) Rainer Wendrich 
Am Honigberg 22 

I 
- - 

(Gewerbegebiet) 
in Luckenwalde 

Tel. 0 33 71 / 61 65 

für 6uinnt;ich, . 

Weihnachtsfest 

I 

55  
! 

tage 
und die besten Wünsche 
für eingesundes, 

Y 
w i i ~ s c h e ~  wir schone Festhqe 

Vpenoffene Reparatur- Achsvermessung 
werkstatt mit eigener Reifendlenst 
Lacklererei TUV/AU 
Unfalllnstandsetzung NEU KIlmaservice 
Richtbankarbeiten Verkauf von Autolack 

und Zubehör 

uer6unden mit.dern Dun( 
I _ 
für d& erwkene Vertrauen; 

und wünschen auf diesem Wege 

FROHE WEIHNACHTEN 

... damit lhnen 

Ab Januar 2004 erreichen Sie 
uns für den Service Ihrer Geräte 

in der Mühlenstr. 7 9, 
7 4 9  7 3 Jüterbog, 

weiterhin unter der 
Tel. -Nr. : 0 33 72/40 45 7 

Super-Malbuch 48 Seiten F€ 0 . 4 9 f  I 
Markenschulfüller ab 

, d€ 1.49E I 
Weihnarhtstallir 3 3  " I 
versch. Motive € 0,33 € 

Weihnachtstüten . 
versch. Motive ab p;so'€ 0.29 E I 
Weihnachtsanhänger 4 r Set 

&E 0.29 

Preiswerte Präsente EOr Weih* 
nachtsfeiern, Hemengeschenke 
Kleine Niikolausideen, 
liebevoll eingepackt, '. 

- -,------" " 

Geschenke-Schreilj-Schulbedarf 
K& Dreke 

KIoatet Zinna, Muhlenstr, 15-19 
Tel. 0172 / 9-09 65 78 

Tel./Lax 0 33 72 / 44 21 25' ' ' 
'% ww+w.sChddiseowit24.dee ' 
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7- 7 

Unserer verehrten YQmiCschaft, a h n  
Freunden undBe@znten wünrchn WM. 

schöne Festtage - und einenguten Rutsch 
ins neue ~ u h r  

Dorfstraße 24 - 14947 Gottow 
B 0 3 3 7 1  - 6 1  491S.FaxO3371 - 6 1  4916 

Funk0170 - 4 71 64 28 I 

wünscht unseren Gästen, Freunden und 
Bekannten Familie Kuhlmeg 

Am ,3. Feiertag" 
Tanz unter dem Weihnachtsbaum 

Tischbestellungen für die Feiertage werden 
entgegen genommen. 

Katholisches Pfarramt 
GOTTESDIENSTE ZU WEIHNACHTEN 

UND 
NEUJAHR 200312004 

41. Abend 15.00 Uhr Krippenandacht mit Krippenspiel 
-4.12. 

1. Feiertag 
5 1  2. 

2. Feiertag 
26.1 2. 

Sonntag 
28.12. 

Silvester 
31 .I  2. 

21.30 Uhr 
22.00 Uhr 

7.30 Uhr 
9:30 Uhr 

7:30 Uhr 
9.30 Uhr 

17:OO Uhr 

7:30 Uhr 
9:30 Uhr 

17:OO Uhr 

Weihnachtsmusik 
Christmesse in der Pfarrkirche 

hl. Messe im Josefsstift 
Hochamt in der Pfarrkirche 

hl. Messe im Josefsstift 
hl. Messe mit Kinderpredigt 
in der Pfarrkirche 
WEIHNACHTSKONZERT 
in der Pfarrkirche 

hl. Messe im Josefsstift 
Hochamt in der Pfarrkirche 

JAHRESSCHLUSSANDACHT 4 

Pfarrkirche 

Neujahr 7:30 Uhr hl. Messe im Josefsstift 
1.1. 17:OO Uhr Hochamt in der Pfarrkirche 

WEIHNACHTSKONZERT am 2. Feiertag um 17.00 in der Pfarr- 
kirche (Dauer Ca. 1 Stunde - Eintritt frei) 

Die Kollekte in der Christnacht und am 1 .  Feiertag ist für das 
Hilfswerk ADVENIAT für Lateinamerika bestimmt. 

Jehovas Zeugen laden ein 
Lernen Sie Ihre Bibel kennen! 

Zusammenkünfte Dezember 2003 
Königreichssaal 

Am Honigberg Nr. 11 
14943 Luckenwalde 

Sonntag, 

Dienstag, 

Sonntag, 

Dienstag, 

Sonntag, 

Dienstag, 

14.1 2.03 
9.30 Uhr 

16.12.03 
19.00 Uhr 

24.12.03 
9.30 Uhr 

23.1 2.03 
19.00 Uhr 

28.12.03 
9.30 Uhr 

30.1 2.03 
19.00 Uhr 

(Gottesdienste) 
Vortrag: Wie gut kennst du Gott? 
Redner: Klaus Starke; (Tempelhof) 

(Bibelbetrachtung) 
Den allein wahren Gott anbeten - 
Die Kraft 
der Auferstehungshoffnung . 

(Gottesdienste) 
Vortrag: Jugendlichen gegenüber 
so eingestellt sein wie Jehova 
Redner: Harald Bertow; 
(Wilmersdorf/Nord) 

(Bibelbetrachtung) 
Den allein wahren Gott anbeten - 
Ein Königreich, „das nie zugrunde 

-gerichtet werden wird" 

(Gottesdienste) 
Vortrag: Wie man in einer 
gesetzlosen Welt Liebe bekundet 
Redner: Fritz Stengel (Potsdam) ' 

(Bibelbetrachtung) 
Den allein wahren Gott anbeten - 
,,Fahrt fort, zuerst das Königreich 
ZU suchen" 

(Änderungen sind vorbehalten!) 
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'' L ' Unserer werten ~undschaflZur Kenntnis: 
Die KFZ-Sachverständigenbüm Demmler & Koch GmbH 

hat sich aus technischen und vertraglichen Gründen umfirmiert in 

+ + + . + + + Schaden-Schnell-Hilfe-Station.: Mitglied im BVS-KSV + + + - + + + 
+ + + + - + + + + Vorvertragspartner der GTU . Schwacke-Partner + + + + . + + + 

/ " 

~ t r a ß e  des Friedens 41 A 14943 Luckenwalde ' 

Te/.: (03371) 64 23 59 Fax: 6 4  10 93 * E-Mail: wasner-@mbh@t-online.de 

C Unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest% 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 
wünscht 

Hansdürgen Angetter 
R.-Breitscheid-Str. 1 09 . 1 4943 Luckenwalde 

Tel.: 0 33 71 - 61 14 81 Fax 61 42 57 

Malerbetrieb +: 
Friedrich & Thiele 

- " -. " - "  " -"  

Sämtliche Malerarbeiten * ~ui t i -~ loc-~ystem 
Tapezierarbeiten ' Fassadenbeschichtung 
Fußbodenbelage * Vollwarrneschutz 

Unserer verehrten 5Qmdrch.f t, dkn  
Freunden und gekannten wünschen wir 

EINFAMILIENHAUS 
Handwerkerobjekt 

gesucht 

Tel.: 0171 I 2 3  10 795 

auch zum nachträglichen 
Einbau. Alu, ausgeschäurnt, 
preiswert U. sofort lieferbar! 

Auch mit Montage. 

Tel.: 03 27 82 - 5 08 51 
Fenstertechnik Grosner GmbH 

Unseren Kunden zum Weihnachtsfest und , 

zur Jahreswende die Gesten Wutlsche 
Jänickendorfer Str. 13 $4943 Luckenwalde 
Si03371 /40 17 38 Fax03371 /40 17 39 

-- 
---W " - -  W " - - 

HAUSMEISTERSERVICE ~ & e f  Schrnidt 
Neuhofer Strai3e 4 14947 Schönefeld 

' Funk: 0174/6516705 Telefon: 033733150343' 
-d__"_ - -- * -  r , _ r e r l d  . -_  

Instandhaltungsarbeiten Montagearbeiten 
Reparaturarbeiten Pflegearbeiten 

schöne Festtage 
und einen guten Rutsch iw n e u  ~ a h r .  

Kfz-Service G ~ R  
Dahmer Straße 44-47 14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71/63 25 84 * Fax 0 33 71/63 26 48 

i 

ihr /hdhdks-%!?hr(t~er vor L ? !  

Steinschlagreparatur 

Ver kauf & Lieferung von Aulo!las 

14947 Frankenförde - Bukewitz 
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t a  : 

Reise-und . J ' 

Ausflugsangebst 
für Uta Muster 

Wandertour „Der ~ontane-~ah<jemeg" 
Bad Fmiwmalde - Faikenbng (I0 km) 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
~eimnawartoi: i, ~ t o n :  
Ddefinndmusaurn. Museumskneipe Raitsn (Reitaihof FdQ MedWike in Bad 
Bieroxpmss' in Bad Fmiamlda Frelomralde) 
BisrnarsMum 

Natur EurnwdMnkm 
Weinberg :WalduhanlraS nm Be.asm h Bad 
Hamrnarlal : * ' - Frelemelde 

' Museumaknelpe .Blarerpress' h Bad 
k n :  F r d e d d e  
TeuraIssee Am H- In Bad Fmienwsfde . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Dia Twir ehern Umspannwnk vorbni das auf 
W n m g  blauer üuerbalken einem Sm) Jahre shen G~StufeW aus 

der Bmaref l  aeM Es g s M  rc&$ an W 
Me Tour beglMl In Bml FmIwwaMe an JugandhWrg% V-i W N m  
dar nn .RvbroRvbro mhmndn Trspps hn Tmrfdssn 
obarm Teil dar Wambsrqrtrab eul dar ' 
rachm Snllmsarts VondmimMdorWagnachradihIndle . Berge nni lKhdnen Fernrichten bmnu 8111 

Nach demAufs11eg zur .Ruhee. dh3 von der ' Heng sntfang bu zur Maiiannmimcht 
Trapp aus Richfi am SpMi das I und zw siien F&uibergu Sben+ ehern 
W- ihgi und die sbian hFmüdwn bargansteigenden sohluditbnbm 
Ausbild ble<at, gehl es wiedar zurück NI. Sandwap 

~ W e g f D M ~ L e r ~ r s c h l p b i p N  wrter \ 
emarn LNn. wn wo WS mbn den 

I)& slwa 18 Wnuiw ataM man aul dem Bhmuelrlum g w  n a h  mhsn k m  
Akuianbsrg' am sogenamen' ThOrhger . 
B l W  ins H i m m m l  bei Bad Frden- ' Wbdr nadi U& wdlru -8 cmichl 

ius einer umfangreichen Sammlung von Rad- und Radtouren 

Vandertouren können Sie einen Tourenkatalog , . ganz 
ach ihren Wünschen zusammen' stellen. 
ede Tour besteht aus Angaben zu Strecke und Länge, 
iner Wegbeschreibung plus Streckenskizze. 
Is geht ganz einfach: Sie bestimmen die Touren 'Ihrer 
Vahl, bestellen und bezahlen - nach Erhalt - 
iro Tour 0,20 £ (zzgl. 1 ,SO £ ~ersandkosten~auschale).~ 
las fertige Heft erhalten Sie per Post nach Hause. 

' " 

Wählen Sie aus nebenstehender Liste Ihre ~unsch-  
owen aus und notieren Sie die Tourennummern und - C 

las Stichwort: Touren Brandenburg. " " G  " I *  

Eine ausführliche Tourenliste im lnternet unter .. 

vww.regio-touren-de) 

h L 

)rucken können wir für Sie 5, 7, 9, 11, '1.3 
,der maximal 15 Touren je Katalog. 

lestellen unter: . P  C 

RegioTEXT, MarktstraBe 8. 1 031 7 Berlin 
(Postkarte genügt!) 

Fax (030) 57 79 57 73 oder ' % 

: 4 Si 
I e-mail info@regio-touren.de . 

S 
,.= - D . 

r - 1 .  b 0 

Y a. 3 

I 

Nr. " Strecke kn 
17 Angermünde - .Marktplatzu - Kerkow - "Blumberger Mühle" - 25 

Wolletz - Altkünkendorf - "Stadtwald" - .Strandbad Wolletzsee" 
38 . Bad Wilsnack - Groß Lüben - Klein Lüben - Rühstädt - Gnevsdorf - 25 

, Abbendorf - Bad Wilsnack 
80 Elsterwerda - OT Biehla - ~ohenlei~isch'-'~runewalde - Plessa 1 25 

Elsterwerda 
96 Freudenberg - Beiersdorf - ,,Beiersdorfer Heide" - Beerbaum - 19 

Heckelberg - Freudenberg 
118 Großkoschen - "Senftenberger See" - Kleinkoschen - Tätzschwitz - 35 

Laubusch - Lauta - Koschenberg - Senftenberger See" - Großkoschen 
137 Ketzin - Trernmen - Etzin I Paretz - Ketzin 25 
169 Liebenberg - Neulöwenberg - Löwenberg - Hoppenrade - 25 

Großrnutz - Gutengermendorf - Häsen - Bergsdorf - Liebenberg 
159 Küstrin- Kietz - Reitwein - Rathstock - Sachsendorf - OT Werder - 46 

Dolgelin - Friedersdorf - Seelow - Gusow 
. 203 Neuruppin - Treskow - Wustrau - Altfnezack - Kawe - Seehof - 30 
, I -  Gnewikow - Wuthenow.- Neuruppin + 
- ,  , ,264 Strausberg - Klosterdorf -.Hohenstein - Gaizin - Garzau - 2(1 
, + Gladowshöhe - Rehfelde - Strausberg 

Wandertouren 
Mr. Strecke kr 
47 Bestensee - Krummensee - Bestensee 7 
56 Burg - Kauper - Leipe - Burg -Kauper 15 
80 Elsterwerda - OT Biehla - Hohenleipisch - Grünewalde - Piessa - 25 

Elstewerda 
. 99 FürstenbergIHavel - Neuglobsow - Steinförde - Fürstenberg 20 
167 Leuenberg - Kruge - Leuenberg 15 
184 Lychen - ,,Zensseen - .Platkowsee" - Lychen 15 
190 Mühlenbeck - „Schloss Damrnsrnühle" - "Mühlenbecker See" - 17 

,,Summter Seen - Bergfelde oder Schönfließ 
212 Oranienburg - .LehnitzseeU - ,,Lehnitzschleuse" - Lehnitz bzw. 8 

Oranienburg 
225 Prieros - ,,Huschtesee" - Prieros 7 
230 Rangsdorf - Blankenfelde 8 
266 Strausberg - "NSG Lange Dammwiesen" - Hennickendorf - 8 

Strausberg 
kzahlen nach , Erhalt T per Fbewisung . U  oder 1: U . ii i i '  . 

astschrifteinzug. G. F , 

I 

P---- 
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Liefer- und Verlegeservice 
,- CV- und PVC-Beläge 
- Linoleum - Teppich , - Laminat 

MAIK ZEHLER - ~arketi  
- Amtico 

~odenleger - Fußbodensanierung 
Phon/Fax: 03 37 31 / 1 43 48 
Funk: 01 72 / 8 04 62 23 
Wilhelmstr. 10 .- 1 4959 ~rebbin . OT Löwendorf 

' 

www. bodenleaer-zehler.de 

* Markisen aus Brandenbum 1 Onnunsszeiten: 1 
b L KW-planen mit 6eschriff Üng ~89;~15: z i , y h  * Bootsplanen ' 1 13.30-11.00 Uhr 1 .  
* Werbeplanen I r 

* Containernetze 14943 Luckenwalde . 
Grabenstr. 22 

b Kleinledewaren . 0 0 3 3  71 161 0742 
info.@sattlerei-mei1ing.d~ 

Zum Weihnachtsfest 
und Jahreswechsel 
wünschen wir unserer 
~undsihaft alles Gute, 
pnd sagen Danke für Ihre Treue . 

Ing. und Meisterbetrieb 

& w p r @ a  & Märkische 
~ h l ~ ~ ~  f i b ~  Baugesellschaft mbH 

--- -- 

Erdarbeiten Schmutzwasser, Regenwasser 
abflusslose und Drainageleitungen 

Sammelgruben und Kleinst- Pflasterungen aller Art 
kläranlagen (Beratung, Bau Grundwasserabsenkungen 
U. Beschaffung der grabenlose Rohwerlegung 
erforderlichen Genehmlgungen) mit Erdraketen 

Berkenbrücker Chaussee 18 14943 Luckenwalde 
Tel. 0 33 71 1 6 7 6 - 0 * F a ~ - 2 9 9  

Funktel. 0173 72 49 735 U. 0173 - 72 49 736 

Zinnaer Vorstadt 1 Tel. 03372 / 432 516 
14913 Jüterbog Fax 03372 / 432 528 

e-mall: vb-xueckertat-online.de 

W%&'@+ 
Unseren Kunden und GeschäRs- T!: 
freunden ein frohes Fest und ein 

gesundes neues Jahr 2004. y b.. 
Fr 

' ~ r f d g  ist keine , 

Frage des Zufalls - . 
sondern des richtigen 

Partners i 

Küc henstudio 
Fenster +,Türen + Tore 
Bauelemente 

. "".g 

1491 3 Wahlsdorf 
HauptstraSe 16 
Tel. (033745) 6904 
Fax (033745) 690-50 

Möbelbau 
Küchen 
Einbauten . 
Schlafraummöbel 

15936 DahmelM. 
JUterboger Chaussee 21 
Tel. (035451) 93893 
Fax (035451) 93694 

Mauern Trockenbau 
Putzen Fassaden 

1491 3 Wahlsdorf 
Hauptstraße 16 

Hoch- und Tiefbau Tel; (033745) 690-16 
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International 

*Attraktives Gewerbegrundstiick südlich von Berlin zu verkaufen 
Preussenpark 
Ltrwenbrucher Ring 38 r Grundstücksfläche: ca. 3.800 mz 
14974 Ludwigsfelde Kaufpreis: 405.649,- 
Weitere Gewerbeflächeri und Informationen auf Anfrage: 
Müller International Immobilien GmbH 
Neues Kranzler Eck 4 Kurfurstendamm 22 10719 Berlin 
Tel. 0 30-8 84 65-0 Fax 0 30-8 84 65-1 00 4 www.atismueller.com 

1 Bezugsfertiges Einfamilienhaus 
i in Seenähe 

EFH 100 rn2 WNF in 14947 Oobbrikow (Nuthe-Urstromtal) 
! überd. Balkon, Granit- U. Laminatfußboden, 623 m2 Grdst., 
I komplett nur 155.000,OO EUR - prov.-frell Besichtigung 
/ nach telsf. Vereinbarung. MARKER-BAU GmbH Beelitz, 
j Fr. Hüttner, Te/. 03 32 04 / 3 92 20 o. 01 72 / 3 93 55 59 

li unseren Kunden und Geschj'ispartner, 

wiinsctien wir frohe Feiertage 
und ein~lüc@ktieS Jahr ZOO4 

Baliunternehmen 
Peter Neumann & Sohn GmbH 

' 
Galmer S t r a ß e  16 a 14943 Luckenwalde 

* Hoch- und Tiefbau Abbrucharbeiten * Altbausanierung Gerüstbau 
Tei, (0 33 71) 62 29 -85 / -66 1, Fax (0 33 71) 62 29 -67 

P I 

I ab 35,- EUR I 

= (eif, Jahreains, 10 9 % und 4 3  1) 
: mit Montage flir Ihr ganzes Haus : 
I llefern wir schnell und kosten- , 
I g0nstig. Rufen Sie an. 

Tel.: 03 37 33-5 03 51 , " FENSTERTECHNIK OROSNER GmbH, I 

: Eichenallee 11,14947 Holbeck, ' 
I (Nuthe4Jrstrorntal) I 

I Oder besuchen Sie unsere 
I 

Ausstellung in Holbeck, I 

dffngz. von Mo. bis Fr. 7- 

bei ausschließlich Einkünften aus 
nichtselbstständiger Arbeit. 

Beratungsstelle Luckenwalde 
Käthe-Kollwitz-Str. 72 
14943 Luckenwalde 
Telefon (0337 1 ) 61 0323 

Ihr Handwerker, der immer NIr Sie da lsi. 
Dienstleistungen in Wohnung - Haus & Garten 

Reparaturen in fast allen Handwerksbereichen 

 WB 
Hausmeisterdienste - Renovierungshilfe 
Fenster- und Türenmontage 
Laminat - Fertigparkett - Paneele - Profilbretter 
Trockenbau - Möbelmontage - Montage von Fertigzäunen 

* Botendienste - Besorgungen - Gartenpfiege U. V. m. 
Preiswert und schnell - 

Hans-W. Bauch Wildauer Weg 53 * 14913 Jüterbog 
Tel.lFax 0 33 72-44 2747 U. Tel. 0 30-84 71 61 73 Funk 0173-593324 

Damit der Weihnachtsbaum 
länger hält 

Manche lieben das Weihnachtsfest wegen der 
weihevollen Stimmung, des guten Essens und 
der Geschenke, andere mögen es genau aus die- 
sen Gründen nicht. Gleichwohl - entfliehen 
kann man ihm hierzulande nicht. Dafür sorgt 
der Handel schon seit September. 
Wenn man nun entschlossen ist, das Fest mit 
aller Konsequenz über sich ergehen zu lassen, 
dann gehört der Weihnachtsbaum obligatorisch 
dazu. Und wenn er angeschafft wurde, soll er 

auch möglichst lange halten. 
Der legal aus dem Wald geholte Baum hat natürlich die besten 
Uberlebenschancen. Auch in diesem Jahr bieten wieder einige 
Förstereien im Land Brandenburg die Möglichkeit, sich den Baum 
taufisch und unter Anleitung aus dem Wald zu holen. Daraus 
kann man dann gleich einen tollen Farnilienausflug machen. Auf 
der Internetseite www.brandenburg.de/land/mlur/freizeit/ 
f-terrnin.htm#12 findet man Forstbetriebe, die das 
Weihnachtsbaumschlagen organisieren. Meistens werden Fich- 
ten, gelegentlich auch Kiefern angeboten. Wer sein Schmuck- 
stück aber lieber dem Handel abringt, hat zwar eine größere Aus- 
wahl bei Form und Preis, aber eben nicht den ganz fiischen Baum. 
Z.B. die Nordmann-Tanne: Sie stammt ursprünglich aus dem Kau- 
kasus, in Plantagen wird sie aber auch bie uns kultiviert. Sie wächst 
sehr langsam. Eine zimmerhohe Nordmmtame ist Ca. 12- 1 5 Jah- 
re alt und deshalb etwas teurer. Dafür ist sie aber auch dankbar 
und nadelt nicht so schnell. 
Z.B, die Blaufichte. Ihre Heimat ist Nordamerika, ihren Namen 
bekam sie von ihren blauschiiruilernden Nadeln. Die Intensität 
dieser Färbung hängt von der Sorte und von der Witterung ab. Da 
sie im Allgemeinen gut anwächst, sollten sich Gartenbesitzer für 
eine Topfpflanze entscheiden - wiederverwendbar nach weih- 
nachtlichem Gebrauch. 
Tipps für die Baumpflege bis zum Fest 
- Baum bis zum Fest an einen kühlen Platz stellen, auf den Bal- 

kon, in den Garten, den Keller oder das Treppenhaus (vor di- 
rekter Sonne schützen!). 

- Eine etwa 2 cm dicke Stammscheibe abschneiden und in einen 
Wassereimer stellen. Glycerin aus der Apotheke verhindert das 
Gefrieren des Wassers. An der Schnittstelle nimmt der Baum 
bis zu 5 Liter Wasser auf und bleibt so Iänger frisch. 

- Zusätzlich kann man den Baum mehrfach mit der Gießkanne 
von oben benetzen. 

- Lebende Bäume im Topf sollten ebenfalls besprüht und gegos- 
' 

sen werden und nicht länger als 10 Tage in der Wohnung stehen. 

Sie davon ein 
Großfoto 20x28 crn 
Skkuldii&,~Ciilrpnwi~I#I 

Bitte h f i ~  r~H'nbifedII 
Luckenwalde 

Käthe-Koltwttz-Str. 61 
Tel.: 03371- 633888 I 

Ihre Hausverwaltung 
MUNK & WEBER 

Neurenovierie 2 % Zimmerwohnungen 
(60 m2) in gepflegter Wohnlage in 
Hennickendorf 

Kaltmiete1mtl.E 250,OO 
Tagesvermietung möbliert (4-6 Pers) 

E 39,44 
Tel. 03 37 32 1 500 78 und 

03,37 32 1407 30 
(www.schwabendeal.de) 

AKTIONSPROGRAMM 
Wohneigenturn statt Miete 

Winkelbungalow APO05 
schlüsselfertig 

85.699 99 6 
3 Zimmer, Küche, ~a!, Diele, HWR 

Gesamtwohnfläche ca. 82 rn' 

Ausbauhäuser ab 45.360,- CE 

Globus Partner-Haus 
Verkaufsgesellschaft mbH 

Fachberater Th. S i e g  
Treuenbrietzener Tor 12 

14943 Luckenwalde 
Tel.: 0 33 71 164 19 59 






